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VORWORT DES PRÄSIDENTEN�

Sergej Piattella

Die Saison 2018/2019 wird in den Geschichtsbü­
chern unseres Vereins einen grossen Platz finden. 
Doch der Reihe nach. 

Ich möchte mich ganz herzlich bei allen Spie­
lerinnen und Spieler und deren Trainern, Staff etc. 
für die gute Saison bedanken. Etliche Teams wa­
ren sehr erfolgreich, einige weniger. Das Wichtigste 
jedoch ist der Fortschritt und die Förderung jedes 

Einzelnen, vor allem bei den JuniorInnen. Fussball soll primär Freude und Spass 
vermitteln und diejenigen, welche die Motivation und den Willen haben, sollen qua­
litativ gezielt weitergebracht werden. Ein herzliches Dankeschön an euch Eltern für 
die grosse Bereitschaft, welche ihr an den Tag legt, bei der Begleitung und Unter­
stützung eurer Kinder für diesen Sport. Allen Helfern und Sponsoren möchte ich 
auch Danke sagen, denn ohne euch würden wir nicht auf einer solch soliden Basis 
stehen. Und zuletzt geht mein Dankeschön an alle Zuschauer und Fans, denn ihr 
motiviert die Spieler unseres Vereins und spornt sie an, auf dem Widenbad oder 
auswärts. Herzlichen Dank und macht weiter so!

Das Wunder von Männedorf

In der Vereinschronik wird über den 16. Juni 2019 wie folgt zu lesen sein: Die dritte 
Mannschaft des FC Männedorf konnte dank einem Sieg gegen Wetzikon in die 1. 
Stärkeklasse aufsteigen. Dies ist eine super Leistung von einer Mannschaft, welche 
hauptsächlich den Spass für diesen wunderschönen Sport in den Vordergrund stellt, 
bravo! Ein Team mit zahlreichen Nationalitäten und Geschichten; ein wahrer Beweis, 
dass Fussball verbindet.

Ein wenig später durfte dann die 1. Mannschaft aufs Feld. Die Mission war klar, Liga­
erhalt. Nun muss vorgängig erwähnt werden, dass «Das Wunder von Männedorf» 
bereits einen Tag zuvor, am Samstag, seinen Auslöser hatte. Und zwar war es für 
unser Team wichtig, dass Adliswil in der 2. Liga Interregional nicht absteigen würde. 
Schwere Aufgabe, da man auf dem Abstiegsplatz stand, das eigene Spiel gewinnen 
musste und gleichzeitig hoffen, dass der Viertletzte nicht gewinnen würde. Bis zur 93. 
Minute stand Adliswil als letzter Absteiger fest und statt 3 Teams, würden in unserer 
Gruppe 4 Teams absteigen, sprich eine schier unmögliche Aufgabe. Doch es wäre 
ja kein Wunder von Männedorf, wenn Adliswils direkter Gegner in der 93. Minute 
den Ausgleich hinnehmen musste und so Adliswil gerettet war. Dies bedeutete für 
unser Fanionteam, dass man mindestens ein Unentschieden benötigte, wenn der 
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FC Wädenswil verlieren würde (wir standen auf dem Abstiegsplatz und Wädenswil 
war nur ein Punkt vor uns, doch mit der höheren Strafpunktanzahl). Zur Pause waren 
die Wädenswiler bereits arg im Hintertreffen und auf dem Widenbad stand es 0:0. 
Doch dann geschah das Unfassbare und zwar wurden wir in der 85. Minute kalt 
erwischt und da stand es 0:1 für Urdorf. All die zahlreichen Fans, Unterstützer und 
Zuschauer waren voller Enttäuschung… doch nur bis zur 93. Minute (schon wieder 
diese magische Zahl), als Nico Bochicchio zum 1:1 Schlussresultat traf. Alle Dämme 
brachen und die Freude auf dem Widenbad hörte man bis unten im Dorf; was für 
ein Spektakel und es sollte nicht das Letzte sein.

Denn kurz danach kam es auf dem Widenbad zum Showdown zwischen unserer 
2. Mannschaft und dem Erzrivalen Meilen. Das Spiel der Spiele, denn Meilen lag 
punktegleich mit unseren Gladiatoren an erster Stelle, doch verzeichnete man weni­
ger Strafpunkte. Folglich gab es nur ein nützliches Resultat und zwar einen Sieg! Das 
Spiel war packend, vor allem duellierten sich auch die beiden grossen Fangemeinden 
auf den Rängen, natürlich alles auf friedlicher Basis. Und so ging unsere Mannschaft 
durch den Basler Routinier Weber in Führung. Meilen konnte aber ausgleichen, ehe 
unser Team den verdienten Siegestreffer erzielte. Dieses Resultat führte dazu, dass 
unsere 2. Mannschaft in die 3. Liga aufsteigt; ein unbeschreibliches Gefühl, denn 
dies gab es im FC Männedorf noch nie, dass eine 2. Mannschaft ihre Meisterschaft 
in der 3. Liga bestreitet. Was für eine sensationelle Leistung!

Und so hatten wir unser Wunder von Männedorf am 16. Juni 2019. Ich gratuliere 
von Herzen den drei Teams für das Geleistete. Ihr könnt stolz sein auf eure Leistung! 
Der Verein und meine Wenigkeit danken euch allen für diesen unvergesslichen Tag 
der Ereignisse, Emotionen und Glücksgefühle. 

Auf eine super Saison 2019/2020, alle zusammen, vereint für den FC Männedorf. 
Hopp, Dajee FC Männedorf! 

Euer Präsident, Sergej Piattella
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Ziel «Klassenerhalt» erneut erreicht!

Phuu! Was war das für ein Finale. Bis zum letzten Meisterschaftsspiel und praktisch 
bis zur letzten Sekunde mussten die Männedörfler um den Verbleib in der höchsten, 
regionalen Liga zittern. Erst in der 93. Minute des letzten Saisonspiels erlöste Nico 
Bochicchio auf Zuspiel von Dani Di Bella die Gelb-Schwarzen und sicherte so dem 
FC Männedorf den Verbleib in der 2. Liga. Dies zum zweiten Mal in Folge. Aber alles 
der Reihe nach…

Nach einer erneut soliden Vorrunde mit 16 Punkten startete das Team von Trainer 
Mike Koller Mitte Januar zur Vorbereitung. Diese Phase war wie gewohnt intensiv und 
gespickt mit einigen Testspielen. Höhepunkt der Vorbereitung war das einwöchige 
Trainingslager unter professionellsten Bedingungen in Belek (Turkei).

Nach der Rückkehr ging es Mitte März mit der Meisterschaft und dem Cup Achtelfi­
nale beim FC Wetzikon los. Dieser Achtelfinal verlief alles andere als nach Plan und 
der FC Männedorf verlor klar mit 1:5 gegen den späteren Cupsieger und Aufsteiger 
in die 2. Liga.

1. Mannschaft – Tenuesponsor: Bauspenglerei Lobnik AG, Männedorf.



Fotos: René Schmid
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Aus den ersten vier Rückrundenspielen resultierte dann nur ein Punkt; was Trainer 
Koller und sein Team unter Zugzwang brachte. Das Seederby gegen den FC Stäfa 
kam da sehr gelegen; es war der Dienstag, 16. April als der FC Männedorf mit 2:1 
beim FC Stäfa gewinnen konnte und somit aus den letzten vier Spielen gegen den 
Nachbarn drei Siege und ein Unentschieden einfahren konnte. Doch nur wenige Tage 
später unterlag man zu Hause im kapitalen Abstiegsknüller gegen den FC Schlieren 
mit 0:2 und rutschte tief in den Abstiegskampf. Es verblieben sechs Spiele, Spiele 
der Wahrheit, welche über den Klassenerhalt entscheiden würden. Mit 8 Punkten 
aus den letzten 6 Spielen (u.a. Siege gegen Srbija und den direkten Konkurrenten 
Wädenswil) rettete sich der FC Männedorf in letzter Sekunde und schaffte so zum 
zweiten Mal in Serie den Klassenerhalt in der höchsten regionalen Liga.

Für den FC Männedorf ist das ein grosser Erfolg. Nach den Abstiegen von Stäfa 
(dieses Jahr) und dem FC Küsnacht (letztes Jahr) ist der FCM nun der einzige 2. 
Liga Verein auf dieser Seeseite! Einerseits sind wir sehr stolz darauf, andererseits 
werden wir die stets spektakulären und intensiven Seederbies vermissen!

Das Team und der ganze Staff möchte sich an dieser Stelle erneut bei allen Helfern, 
Sponsoren, Supportern und Zuschauern bedanken. Die knapp 600 Zuschauer beim 
letzten Saisonspiel gegen Urdorf waren ein weiteres Zeichen dafür, dass der FC 
Männedorf in diese Liga gehört.

Schlussrangliste	 Spiele	 +/-Tore	 Punkte

  1.	 Lachen/Altendorf 1	 26	 +47	 62
  2.	 Seefeld 1	 26	 +45	 52
  3.	 Wettswil-Bonstetten 2	 26	 +22	 51
  4.	 Altstetten 1	 26	 +41	 49
  5.	 Red Star ZH 2	 26	 +14	 40
  6.	 Witikon 1	 26	- 12	 37
  7.	 Urdorf 1	 26	- 6	 35
  8.	 Regensdorf 1	 26	- 1	 33
  9.	 Horgen 1	 26	- 10	 32
10.	Schlieren 1	 26	- 8	 32
11.	Männedorf 1	 26	 -14	 28
12.	Wädenswil 1	 26	- 18	 28
13.	Stäfa 1	 26	- 32	 19
14.	Serbija ZH 1	 26	- 68	 13
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Auch in der kommenden Saison wird daran festgehalten, dass weder Spesenent­
schädigungen noch Punkteprämien ausgeschüttet werden. Das Ziel wird sein, wei­
tere eigene Junioren einzubauen und die eine oder andere punktuelle Verstärkung 
von extern an Land zu ziehen. Das schwierige zweite Jahr nach dem Aufstieg wurde 
gemeistert und der ganze Verein blickt positiv voraus, auch ein drittes Mal in Serie 
die Liga halten zu können.

Wir hoffen euch auch in der neuen Spielzeit wieder auf dem «Wunderberg Widen­
bad» begrüssen zu dürfen, wenn's wieder heisst «Dajee Männedorf!»

Fotos: René Schmid
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Die 2. Mannschaft schreibt Vereinsgeschichte

Die ganz grosse Bühne erfuhren die Spieler der 2. Mannschaft zum Ende einer 
langen Saison. Geschätzte 500 Zuschauer wollten dem Duell zwischen dem FC 
Männedorf und dem FC Meilen, den beiden direkten Kontrahenten um den Aufstieg, 
beiwohnen. Mit Spruchbannern und Fangesängen peitschten sie die Jungs auf dem 
Feld an und sorgten damit für den einen oder anderen Gänsehautmoment. Auf dem 
Platz machten Stürmer Michel Weber, nach Vorarbeit durch Pascal Pause, und In­
nenverteidiger Lief Gasser per Foulpenalty alles klar.

So brachen an diesem fussballerisch wie meteorologisch gesehen märchenhaften 
Sonntag nach etwas über 90 Minuten alle Dämme auf dem Widenbad. Fans stürmten 
den Platz, Spieler lagen sich in den Armen und schon sehr bald darauf floss auch 
das Bier in Strömen. Wohl manch einer blickte noch einmal rüber zur Anzeigetafel, 
um sicher zu gehen, dass es wirklich wahr ist. 2:1 stand noch immer da. Mit diesem 
Ergebnis hat die 2. Mannschaft ein grosses Kapitel Vereinsgeschichte geschrieben 
und den Aufstieg in die 3. Liga geschafft. Das hat es in der Vereinsgeschichte des FC 
Männedorf noch nie gegeben. Noch nie hat eine Reservemannschaft höher gespielt 
als in der 4. Liga. Auch deshalb dürfte man über diesen Erfolg in der Fischotter-
Gemeinde noch lange sprechen.



Selten dagewesene Konstanz

Am Ende einer fast schon beängstigend starken Saison hat die zweite Mannschaft 
in 20 Spielen sage und schreibe 50 Punkte eingefahren, 15 Siege und 5 Unent­
schieden um genau zu sein. Einzig gegen Angstgegner Hinwil konnte der FCM in 
dieser Spielzeit keinen Vollerfolg verbuchen.

Neben der einigermassen soliden Wintervorbereitung war sicherlich auch das Mann­
schaftsessen in der Schiff-Bar im Januar mit ein Grund für diese früher selten dage­
wesene Konstanz. Cheftrainer und Chefkoch Heusser zauberte eine Paella hin, die 
ihresgleichen sucht. Bei Reis, Meeresfrüchten und Poulet schwor sich das «Zwei» 
auf eine erfolgreiche Rückrunde ein. Genützt hat es im Endeffekt auf jeden Fall. In der 
Rückrunde besonders wichtig war – vom Startsieg in Oetwil einmal abgesehen – der 
gewonnene Auswärtspunkt auf dem Stäfner Frohberg. Der zweite ewige Rivale in 
dieser Gruppe konnte fast bis zum Schluss mit den beiden Spitzenreitern Männedorf 
und Meilen mithalten. Für den Männedörfler Aufstieg schliesslich mitentscheidend 
war denn auch der Sieg der Stäfner im Direktduell mit den Meilemern.

Schlussrangliste	 Spiele	 +/-Tore	 Punkte

  1.	Männedorf 2	 20	 +34	 50
  2.	 Stäfa 2	 20	 +43	 47
  3.	 Meilen 2	 20	 +47	 47
  4.	 Zollikon 2	 20	 +10	 36
  5.	 Seefeld ZH 3 	 20	 +18	 34
  6.	 Maur 1	 20	- 3	 25
  7.	 Russikon 3	 20	- 23	 23
  8.	 Gossau 1	 20	- 14	 18
  9.	 Küsnacht 2	 20	- 23	 17
10.	Hinwil 3	 20	- 15	 16
11.	Oetwil am See 2	 20	- 74	 0

Die Krönung vollzogen

Ansonsten bestätigte Männedorf, wie bereits in der Vorrunde, dass sie mittlerweile 
das Spiel nicht nur machen und gestalten können, sondern diese Partien in der 
Regel auch gewinnen. Das haben etwa die Siege gegen die Verfolger FC Maur 
(2:0) und gegen den SC Zollikon (4:2) gezeigt. In den Spielen gegen deutlich wei­
ter hinten klassierte Teams wie etwa den FC Gossau 3 oder den FC Küsnacht 3 
konnte das «Zwei» ihrer Favoritenrolle gerecht werden und auch diese wichtigen 
Punkte einfahren. Dabei war die offensive Ausbeute stets intakt und die Defensive 
äusserst solid.



Dieses Team, zusam­
mengesetzt aus langge­
dienten 4.-Liga-Spielern, 
jungen Talenten und 
früheren Spielern der 1. 
Mannschaft, ist zu einer 
verschworenen Einheit 
geworden. Eine Ein­
heit, die am Ende einer 
konstanten Saison die 
Krönung vollzogen hat.

Schon vor diesem Gross­
erfolg haben die beiden 
Assistenten der zweiten 

Mannschaft, André Lobnik und Stefano Vignola, angekündigt, sich fortan zurückzu­
ziehen. Das «Zwei» wird inskünftig durch das Trainerduo, Mätz Heusser und Anto­
nio Ganci, gecoacht, wenn es ab August zum allerersten Spiel einer Männedörfler 
Reserven-Mannschaft in der 3. Liga geht.

Marco Huber

2. Mannschaft – Tenuesponsor: Manser Storen GmbH, Männedorf.



 

  

Die Dynamik eines Audi S-Modells, die Vorzüge eines modernen Kompakt-SUV sowie ein 
Sicherheits- und Infotainmentsystem auf Oberklasseniveau. Willkommen im neuen 
Audi SQ2.

Jetzt bei uns live erleben

Garage Huber AG
Rütistrasse 41, 8634 Hombrechtikon
Tel. 055 254 11 00, www.garage-huber.com
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Bravuröser Gruppensieg

Das junge Team der 3. Mannschaft ging in seine zweite Saison unter Trainer Ko­
matzki. Man wollte an den erzielten Fortschritten anknüpfen und mehr Konstanz in 
die Leistungen hineinbringen. Nach einer Hinrunde mit Hochs und Tiefs verpasste 
man den angestrebten Platz unter den ersten vier nur knapp und startete deshalb 
in der 2. Stärkeklasse der 5. Liga in die Rückrunde. 

Die Winterneuzugänge fügten sich von Beginn weg gut ins Team ein und verhalfen 
diesem zu einem Qualitätssprung, der manchmal in der Hinrunde fehlte. Es entstand 
eine motivierte und eingeschworene Gruppe, welche sich die höchsten Ziele für die 
Rückrunde setzte. In einem umkämpften und spannenden Spiel konnte man sich 
zum Start knapp mit 5:4 gegen den FC Rüti durchsetzen. Was danach folgte, war 
das Resultat grosser Leidenschaft und viel Arbeit. Spiel für Spiel konnte siegreich 
gestaltet werden und Punkte um Punkte wurden eingefahren. Bis auf einen kleinen 
Ausrutscher gegen den FC Herrliberg, zogen sich diese Leistungen bis zum Schluss 
durch und man durfte im letzten Spiel zur Finalissima im heimischen Widenbad 
gegen den FC Wetzikon einladen. Nach 90 Minuten Powerfussball war der erste 
Platz Tatsache und Resultat einer hervorragenden Rückrunde mit 21 Punkten aus 8 
Spielen. Werte, wie sie sonst nur Atlético Madrid oder andere europäische Grossge­
wichte vorweisen können. Dieser Erfolg und die vielen schönen Momente waren der 
perfekte Abschluss für Trainer Komatzki, der sich nach dieser Saison eine Auszeit 
gönnt. Dies im Wissen, dass eine intakte und schlagfertige Truppe in der kommenden 
Saison den nächsten Angriff in der 5. Liga starten wird. Dajee!

David Komatzki, Trainer 3. Mannschaft

Schlussrangliste	 Spiele	 +/-Tore	 Punkte

1.	 Männedorf 3	 8	 +18	 21

2.	 Herrliberg 3	 8	 +12	 17

3.	 Wetzikon 3	 8	 +7	 15

4.	 Engstringen 3	 8	- 1	 12

5.	 Rüti 3 	 8	- 1	 10

6.	 Industrie Turicum 2	 8	- 4	 10

7.	 Glattal Dübendorf 2	 8	- 6	 7

8.	 Zollikon 3	 8	- 10	 7

9.	 Galatasaray 2	 8	- 15	 3



Versicherungsfragen?
Ihr Partner in der 
Region

Markus Buchmann
Kundenberater
Telefon 044 922 31 32
Mobile 079 474 90 66
markus.buchmann@axa.ch

AXA, Hauptagentur Eddie Keller
Kugelgasse 24, 8708 Männedorf
AXA.ch/maennedorf
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Was für ein Finish

Wow, was für eine Rückrunde und was für ein geschichtsträchtiger letzter Spieltag 
unserer drei Aktiven-Mannschaften auf dem Widenbad. Als erstes gratuliere ich der 
2. Mannschaft zum grandiosen Aufstieg von der 4. Liga in die 3. Liga! Der 3. Mann­
schaft gelang in der Rückrunde der Gruppensieg, gratuliere! Und die 1. Mannschaft 
schaffte den ersehnten Ligaerhalt in der 2. Liga. 

Nun aber der Reihe nach wie die Spiele am letzten Spieltag stattfanden:

Die 3. Mannschaft spielte eine tolle Rückrunde und wuchs noch näher zusammen. 
Es ist eine motivierte Truppe und sie zeigten uns, was sie drauf haben. So holten 
sie mit dem finalen Sieg gegen den FC Wetzikon verdient den Gruppensieg in der 
5. Liga. Trainer David Komatzki wird uns verlassen, danke David für deine Arbeit 
mit dem Team!

Danach stand das Spiel unserer 1. Mannschaft auf dem Programm, die Ausgangs­
lage war an Spannung kaum zu überbieten. Mehrere Mannschaften standen noch 
im indirekten Duell miteinander, unser Team musste gegen den FC Urdorf punkten 
und auf die anderen Spiele hoffen. Als die Information durchsickerte, dass ein 
anderes Spiel entschieden war, wussten wir 1 Punkt würde reichen zum Verbleib 
in der 2. Liga. Doch kurz vor Schluss schoss Urdorf das vermeintliche Siegestor 
zum 0:1 was den Abstieg bedeutet hätte. Doch die Mannschaft warf nochmals alles 
nach vorne und dann kam die 93. Minute, in welcher das so erlösende 1:1 gelang. 
Wow... unsere 1. Mannschaft schaffte den Ligaerhalt! Co-Trainer Antonio Ganci 
wird vom Staff der 1. Mannschaft in die 2. Mannschaft wechseln, danke Ganci für 
deine Arbeit!

Und dann kam noch das Derby aller Derbies, FC Männedorf 2 gegen FC Meilen 2. 
Als wäre dies noch nicht genug, ging es in diesem Spiel um den Aufstieg in die 3. 
Liga. Meilen hätte ein Unentschieden gereicht, unser Team musste also gewinnen. 
Männedorf ging ungeschlagen in dieses Spiel, mit dem Gewissen jeden schlagen 
zu können. Die Truppe von Trainer Mätz zog den Lauf der ersten Spiele bis zum 
Saisonende durch. Die Uhr stand mittlerweilen auf 17:50 an diesem denkwürdigen 
Tag. Und die Mannschaft schaffte, das vor der Saison kaum Vorstellbare, sie gewann 
das Spiel und stieg damit sensationell auf! Game, Set, Mätz, Aufstieg! Nun stand 
das Widenbad endgültig kopf! Geil, eine Festhütte! Die FCM Familie feierte bis in die 
Morgenstunden wie mir berichtet wurde. Verdient! Dajeeeeee Männedorf!!! Stefano 
und André werden an Ganci übergeben, danke für eure Arbeit!
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Offsetdruck?
Preisdruck?
Digitaldruck?
Zeitdruck?

Feldnerdruck AG
Esslingerstrasse 23
8618 Oetwil am See
Tel. 043 844 10 20
Fax 043 844 10 29
Verkaufsbüro Meilen
Winkelstrasse 25
8706 Meilen

Ebenfalls möchte ich unserem langjährigen Torwarttrainer Roger Schmutz danken, 
der sein Amt an Cyril Schneider übergeben wird. Danke Roger für deine Arbeit!

Ich gratuliere den Mannschaften zu ihren Leistungen! Das Konzept und der Plan ging 
auf, die 1. Mannschaft in der 2. Liga und die 2. Mannschaft in der 3. Liga zu haben. 
Und dazu noch eine starke 3. Mannschaft, welche für einen gesunden Aktivbereich 
sehr wichtig ist. Wir haben aber auch gesehen wie wenig gefehlt hat und unser Ziel 
wäre nicht erreicht worden. Es braucht jeden einzelnen Trainer, Spieler, Helfer, etc. 
sowie den Zusammenhalt, um unsere Ziele zu erreichen. Wir dürfen nicht nachlassen 
und müssen weiter arbeiten, um uns zu verbessern. Ebenfalls einen Dank an unsere 
Juniorenabteilung, welche einen fantastischen Job macht und uns ermöglicht, immer 
wieder tolle Junioren in unsere drei Aktiv-Teams einzubauen. Wir arbeiten weiter, 
um unseren FC Männedorf nachhaltig erfolgreich aufzustellen. Danke allen und bis 
bald auf dem Widenbad!

Nils Pomey, Sportchef



SENIOREN 15

Fry Design: die 
Resultate zählen!
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Senioren: Erfolgreiche Saison 2018/2019

Die Seniorenabteilung resp. -Verein konnte an der GV im Februar 2019 ein solides 
Jahr bilanzieren. Im Vorstand gab es eine Mutation: Ein alter Bekannter übernahm 
von Urban Anegg die Funktion des Spikos: Roger «Woulo» Walliser – eine Widen­
bad-Legende mit Eisenfuss, der dem Verein seit den 70er Jahren nahe steht. Ge­
sellschaftlicher Höhepunkt war das BBQ am 8. Juni, das die Organisatoren Gianni 
Mazzotta und Stefano Vignola zum ersten Mal als Burger-Festival ausrichteten. 
Grossartig!

Die Infrastruktur des Widenbads hält leider mit den sportlichen Erfolgen der beiden 
Senioren-Mannschaften nicht Schritt. Die Trainingsbedingungen sind in Bezug auf 
die (Sport-)Platzverfügbarkeit nach wie vor unbefriedigend. Entsprechend beobach­
ten auch die Altherren – viele solvente Steuerzahler der Gemeinde Männedorf – das 
Zaudern der Herrschaften im Gemeindehaus mit Argusaugen.

Aufstieg der Senioren Ü30 in die Promotionsklasse

Das solide Polster aus der Vorrunde liessen sich die Jungs von Dario Zito nicht 
nehmen. Ungeschlagen, mit 40 Punkten aus 16 Spielen, sicherten sich die von der 
Garage-Carrosserie Blöchliger GmbH, Männedorf gesponserte Squadra souverän 
den Aufstieg. So überlegen sich die Tabelle darstellt, so einfach war es nicht: Zahl­
reiche Spiele wurden nur mit einem Tor unterschied gewonnen und das Team konnte 
sich verschiedene Male auf den gut aufgelegten Goalie Sascha Heer verlassen. Für 
Trainer Zito, nach vier Jahren als Chef der Ü30, ist die Promotion ein erfolgreicher 
Abschluss bei den Senioren. Dario wird sich künftig auf sein Amt im Juniorenbereich 
fokussieren. Der Stamm der Mannschaft bleibt zusammen – das Ziel für die neue 
Saison ist mit diesem vorzüglichen Kader sicherlich mehr als der Klassenerhalt. Die 
Aufgabe des Trainerstaffs wird künftig im Quartatt geteilt. Unter der Leitung von Michi 
Müller bilden Tibor Makra, Remo Hämmig und der vom FC Red Star zurückgekehrte 
Moreno Nesta das Trainer-Team der Ü30.



Boccia Club Männedorf
Italienische Küche / Cucina Italiana

Raffaele Staffa
Gestore

Sportplatz Widenbad

044 920 28 00
079 300 82 89
noemicibo@hotmail.com

Das brennwald+heilig-team
wünscht dem FCM-Team
eine erfolgreiche
Saison

044 922 15 55
044 922 15 58
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Ü40 Senioren – eine erfolgreiche Saison

Die Rückrunde des von Ricardo Rusconi trainierten Teams durchlief Licht und Schat­
ten. Unvergessen der spektakuläre 3:2-Sieg gegen den FC Glattbrugg – unglücklich 
der Auftritt zwei Wochen später gegen den FC Bassersdorf, der mit einer 2:7-Nie­
derlage endete. Die Tabellenführung aus der Vorrunde wurde in der Endabrechnung 
mit dem dritten Platz getauscht. 32 Punkte aus 16 Spielen in der Promotionsklasse 
gilt es aber in Anbetracht der sprichwörtlichen Seniorität des Teams zu würdigen. 
Zahlreiche Leistungsträger haben die 50 Lenze überschritten. Unter ihnen auch 
Goalie Martin Sonderegger, der immer noch zu den besten Keepern der Liga ge­
hört. Auch in dieser Mannschaft kommt es zur Stabübergabe im Traineramt: Renzo 
Trachsler übernimmt – als Spielertrainer und Leitwolf – das Amt von Ricardo. Renzo 
wird von Fabio Autino unterstützt. Im Kader kommt es zu einigen Mutationen: Altbe­
währte Kräfte wie Pascal Hotz, Urban Anegg oder der legendäre Rechtsverteidiger 
Bruno Wuhrmann haben die Fussballschuhe an den Nagel gehängt. Die Gebrüder 
Linciano (aus den Ü30) sowie der FCZ-Habitué Heinz Oertle gehören neu zum 
Kader. Pasquale «Paez» Luongo konnte mit Schneider Umweltservice einen neuen 
Tenue-Sponsor gewinnen. Die Equipe freut sich und ist stolz in der neuen Saison 
mit diesen Trikots aufzulaufen. 

Samuel Peter, Seniorenobmann

Senioren Ü40 – Tenuesponsor: Schneider Umweltservice AG, Meilen.



SONNENHOF 
U e t i k o n  a m  s e e  

Restaurant Sonnenhof, Bergstrasse 91, CH-8707 Uetikon am See 
Phone +41 (0)44 920 11 01; Web www.sonnenhof-uetikon.ch 

 Bankette und Firmenessen
Mittagsmenüs oder à la carte

Das Sonnenhofteam freut sich, euch zu verwöhnen!

Restaurant Sonnenhof, Bergstrasse 91, CH-8707 Uetikon am See
Phone +41 (0)44 920 11 01

info@sonnenhof-uetikon.ch / www.sonnenhof-uetikon.ch
Ruhetage: Dienstag und Mittwoch

Restaurant

FC Männedorf Home-Page: www.fcmaennedorf.ch
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Schlussrangliste 40+	 Spiele	 +/-Tore	 Punkte

1.	 Bülach	 16	 +30	 37

2.	 Brüttisellen-Dietlikon	 16	 +20	 33

3.	 Männedorf	 16	 +12	 32

4.	 Bassersdorf	 16	 +11	 24

5.	 Dübendorf	 16	- 10	 21

6.	 Greifensee	 16	 0	 20

7.	 Töss	 16	- 20	 16

8.	 Herrliberg-Küsnacht	 16	- 11	 11

9.	 Glattbrugg	 16	- 32	 11
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Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen
unsere Inserenten und Sponsoren!

Senioren Ü30 – Aufstieg in die Promotionsklasse

Ohne Punkteverlust in der Vorrunde nahmen wir die «Mission» Aufstieg in die 
Promotion in Angriff. Der Rückrundenstart gegen Egg war harzig, aber mit Geduld, 
guter Defensivarbeit und einem Strebel Corner auf Hämmigs Kopf reüssierten wir 
1:0. In der «3. Halbzeit» feierten wir den mühsamen, aber erfolgreichen Rückrun­
denstart.
 
Auch gegen Gossau rannten wir einem 1:3-Rückstand hinterher, bevor Dario 
Wettstein mit einem lupenreinen Hattrick in der 2. Halbzeit zuschlug und den 
Sieg sicherte. Gegen Weisslingen, wo wir gegen einen Mix aus Spielern der 1. 
Mannschaft und Senioren antreten mussten, gingen wir in Führung und hatten 
mehrere gute Möglichkeiten den «Sack» zuzumachen. Aber in Halbzeit 2 drehte 
Weisslingen das Spiel. Mit Müh und Not konnten wir ausgleichen und den Punkt 
über die Zeit retten. 

Allgemein traten die Gegner in der Rückrunde deutlich stärker auf. Dies traf auch 
auf Sporting 93 zu, der wohl beste Gegner in der Gruppe. Bis zum Schluss war 
nicht klar, zu welchen Gunsten das Spiel ausgehen würde. Unser «integrierte Bas­
ler» Weber netzte aber kurz vor Schluss zum 1:0 ein – der Aufstieg war somit in 
Sichtweite. Gegen Wetzikon liessen wir bis zur Pause mehrere top Chancen liegen 
bevor Strebel uns mit einem Kopftor in Führung brachte. Michi Müller, eigentlich 
gelernter Verteidiger, wurde sodann in den Sturm beordert, wo er kurz nach der 
Pause innert weniger Minuten zwei Mal vollstreckte. Beim Schlusspfiff stand es 
4:1. Gegen Wald wurde es wieder harzig, da wir einem Rückstand hinterherlaufen 
mussten. Erst kurz vor der Pause gelang Strebel der Ausgleichstreffer. Die Pausen­
ansprache nützte, denn in Halbzeit zwei traten wir deutlich aggressiver auf. Ein Tor 
unseres «Baslers» brachte nicht nur den Sieg sondern stellte auch den Aufstieg 
in die Promotionsklasse sicher. Gemäss interner Auskunft wurde bis spät in den 
Morgen gefeiert, sodass einige Spieler den Sonnenaufgang ohne eine Minute 
Schlaf geniessen konnten.

Zum Schaulaufen konnten alle Spieler mal da spielen, wo sie noch kaum gespielt 
hatten. Es war aber Ehrensache, dass auch dieses Spiel 4:2 gewonnen wurde, so­
dass die Saison ohne eine einzige Niederlage ein voller Erfolg wurde – Gratulation 
an das ganze Team zu dieser tollen Leistung.



        Vermögensverwaltung nach Mass 

Urban  Anegg 
 Bahnhofstrasse 63 
CH – 8022 Zürich 

 
Tel.  044 209 90 42 Fax (41) 
urban@brennwaldpartner.ch   

 
www.brennwaldpartner.ch 

 

  
• Vermögensverwaltung 
• Anlageberatung 
• Vorsorgekonzepte 
• Family-Office Dienstleistungen 
• Nachfolgeregelung 
 

       Unsere Dienstleistungen 

Ihr Ansprechpartner: 

In Zusammenarbeit mit unseren  Partnerbanken  
und anderen externen Institutionen offerieren wir: 
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Schlussrangliste 30+ 	 Spiele	 +/-Tore	 Punkte

1.	 Männedorf/Oetwil a/S	 16	 +32	 40
2.	 Wald	 16	 +15	 27
3.	 Weisslingen	 16	 +6	 21
4.	 Gossau	 16	- 6	 19
5.	 Sporting 93	 16	 0	 17
6.	 Fehraltorf	 16	- 7	 17
7.	 Egg	 16	 0	 14
8.	 Wetzikon-Bäretswil-Hinwil	 16	- 40	 3
9.	 Turbenthal	 16	 0	 0

Nach 4 Jahren als Senioren-Trainer trete ich zurück. Ich habe die Mannschaft mit 
9 Spieler übernommen und konnte durch viele Zuzüge eine schlagkräftige Truppe 
formen. Stolz macht mich, dass in den wichtigen Spielen Weber und Hämmig mit­
gewirkt haben und so zeigten, dass es EIN Verein ist – jeder hilft jedem, alle tragen 
die gleichen Farben. Ich wünsche dem Team alles Gute und werde sicher das eine 
oder andere Mal als Zuschauer anwesend sein.

Dario Zito, Trainer Ü30

Senioren Ü30 – Tenuesponsor: Garage-Carrosserie Blöchliger GmbH, Männedorf.



MURATI MURATI REINIGUNGEN

A. Murati
Geschäftsführer

8708 Männedorf

Tel. 044 790 14 48

Fax 044 790 14 49

Natel 079 406 48 17

info@murati.ch

www.murati.ch

• Neubaureinigungen

• Umbaureinigungen

• Gebäudereinigungen

• Büroreinigungen

• Umzugsreinigungen 
   mit Abgabegarantie

• Frühlingsreinigungen

• Teppichreinigungen

• Hauswartungen

GmbH
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Zürisee United 1: Fairplay Sieger der 2. Liga Gruppe 1

Zusammen mit Fitness-Coach Claudio Mächler bereitete sich das Team um Sascha 
Jud und Cufi Kadrija ab Januar intensiv auf die Rückrunde der Saison 2018/2019 vor. 
Vorgegebenes Ziel war es, nach abgeschlossenem 5. Tabellenrang in der Vorrunde, 
sich innerhalb der ersten drei Teams der Region Zürich zu positionieren. Nach zwei 
Siegen in Testspielen waren Trainer wie auch die Mannschaft top motiviert, auf das 
gemeinsam definierte Ziel hinzuarbeiten. Der Start in die Rückrunde lief aber nicht 
wie gewünscht an. Nach zwei Niederlagen konnten dann schliesslich im dritten Spiel 
gegen Diessenhofen die ersten Punkte eingefahren werden. 

Direkt im Anschluss an den Sieg, traten die Teams des ZSU die Reise nach Santa 
Susanna in das Trainingslager an. Die Destination war bereits aus dem Vorjahr 
bekannt und der Fokus lag auf der Spielverlagerung sowie Standardvariationen. 
Wichtige Inputs und Learnings, die als Richtwerte für die Meisterschaft dienen 
sollten, konnten mit nach Hause genommen werden.

ZSU 1 – Tenuesponsor: RAIFFEISEN, Raiffeisenbank rechter Zürichsee.



Im Cup ¼-Final wartete Affoltern, welches man in der Hinrunde mit 4:2 besiegte. Das 
Team um Trainer Jud und Kadrija konnte nicht überzeugen und musste den Traum 
vom Eintritt in das ½-Finale des Regio-Cup nach der Niederlage aufgeben. Das 
Ausscheiden aus dem Regio-Cup nutzte die Mannschaft als Antrieb, sich weiter zu 
verbessern und die Lehren aus dem Spiel in die Meisterschaft mitzunehmen. Der 
Auswärtssieg gegen Uster verhalf dem Team schliesslich zu neuem Auftrieb. Bevor 
standen nun noch die Begegnungen mit den beiden Top-Mannschaften Veltheim 
und Wädenswil. In beiden Spielen überzeugte die erste Mannschaft des ZSU mit 
starker spielerischer und kämpferischer Leistung, die mit 4 Punkten belohnt wurde. 
Auch in den letzten beiden Spielen der Saison (Schlieren gab Forfait) wurde aufge­
trumpft und dabei insgesamt 6 Tore bei nur einem Gegentor erreicht. So wurde die 
Saison 2018/2019 auf dem guten vierten Rang mit einem sehr guten Torverhältnis 
von 43:24 abgeschlossen. Zu erwähnen ist auch das Fairplay der Mannschaft: Mit 
nur 3 Strafpunkten ist das Team das fairste der 2. Liga Gruppe 1.

Grosse Veränderungen stehen dem Team in der kommenden Saison bevor: Neben 
dem Abgang des langjährigen ZSU 1 Trainers Sascha Jud sowie dem Co-Trainer 
Cufi Kadrija muss in der Saison 2019/2020 auf zwei Schlüsselspielerinnen verzich­
tet werden. Dennoch konnte mit dem neuen Trainerduo Küng/Mächler ein nicht nur 
motiviertes, sondern auch ein kompetenter und erfahrener Staff engagiert werden. 
Zusätzlich verstärken vier Zuzüge aus der zweiten Mannschaft des ZSU das Team. 
In der Rückrunde hat die Mannschaft bewiesen, wie viel Wille und Ehrgeiz vorhanden 
sind. In der kommenden Saison wird weiter hart gearbeitet, um nicht nur die spiele­
rische Leistung, sondern auch Willen, Ehrgeiz und Teamgeist auf hohem Niveau zu 
halten, sodass der Weg an die Tabellenspitze geebnet werden kann.

Lea Nobs, Spielerin ZSU 1

Schlussrangliste ZSU 1	 Spiele	 +/-Tore	 Punkte

  1.	 Blue Stars ZH 1	 22	 +36	 52

  2.	 Veltheim 1	 22	 +43	 51

  3.	 Wädenswil 1	 22	 +34	 41

  4.	Zürisee United 1	 22	 +19	 38

  5.	 Schlieren 2	 22	 +2	 35

  6.	 Wetzikon 1 	 22	 +15	 34

  7.	 Affoltern a/A 1	 22	 +3	 33

  8.	 Phönix Seen 1	 22	- 21	 25

  9.	 Uster 1	 22	- 37	 20

10.	Diessenhofen 1	 22	- 12	 20

11.	Thayngen/Neunkirch 1	 22	- 53	 13

12.	Lachen/Altendorf 1	 22	- 29	 13



FC Männedorf Home-Page: www.fcmaennedorf.ch
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Zürisee United 2:  Aufholjagd in der Rückrunde

Mit lediglich 5 Punkten startete unser Nachwuchsteam in die Rückrunde. Da 
Abstiegskonkurrent Altstetten, wie schon in der Vorrunde, immer wieder verstärkt 
wurde durch 1. Ligaspielerinnen, sah sich ZSU 2 gezwungen, sich ebenfalls in 
einigen Spielen zu verstärken. Aus den ersten 4 Spielen resultierten trotzdem le­
diglich 3 Punkte. Aber man konnte gegen die starken Teams aus Hausen, Höngg 
und Freienbach (späterer Aufsteiger) grosse Fortschritte erkennen, spielerisch 
und mental zahlte sich die lange Vorbereitungszeit sowie das Trainingslager in 
Spanien aus. 

Das Abstiegsgespenst allerdings war weiterhin präsent in den Köpfen der jungen 
Spielerinnen. Die darauf folgenden 3 Spiele gegen Thalwil, Küsnacht und Südost 
wurden dann, unter Mithilfe von 3 bis 4 Spielerinnen von ZSU1, deutlich gewonnen. 
Mit 17 Punkten war das Team damit 3 Runden vor Schluss einen Punkt über dem 
Strich. Gegen Einsiedeln verlor man in der Vorrunde auf dem Frohberg noch klar 0:5. 
Im Klosterdorf jedoch sah man ein ganz anderes Team, spielerisch dem Heimteam 
überlegen, nur im Abschluss noch oft sehr unglücklich. Aber, mit grossem Einsatz 
konnte die 2:1-Führung (74. Minute) bis zum Schluss verteidigt werden. Ein Punkt 
fehlte noch zum definitiven Ligaerhalt, allerdings war der nächste Gegner Wipkingen 
(Saison 3.), ein sehr spielstarkes Team. Es folgte dann jedoch das wohl mit Abstand 
beste Saisonspiel, spielerisch ebenbürtig, kämpferisch dem Gegner überlegen, 
feierte man einen 3:1-Sieg und den definitiven Ligaerhalt. Den Schlusspunkt setzte 
die Equipe mit dem 2:0-Heimsieg gegen Altstetten.

Mit 18 Punkten aus den letzten 6 Spielen vermochte sich ZSU2 noch auf den 7. 
Schlussrang zu verbessern. Das Team hat sich im Verlauf der Rückrunde massiv 
gesteigert und Selbstbewusstsein entwickelt. Nur so war dieser eindrückliche End­
spurt und damit der Ligaerhalt möglich.

Roger Küng, Trainer ZSU 2
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Schlussrangliste ZSU 2	 Spiele	 +/-Tore	 Punkte

  1.	 Freienbach 1	 20	 +68	 54

  2.	 Hausen a/A 1	 20	 +56	 50

  3.	 Wipkingen ZH 1	 20	 +29	 41

  4.	 Küsnacht 1	 20	 +17	 30

  5.	 Höngg 1	 20	 0	 29

  6.	 Einsiedeln 1	 20	 +1	 28

  7.	Zürisee United 2	 20	 -14	 26

  8.	 Südost Zürich 2	 20	- 22	 23

  9.	 Thalwil 1	 20	- 28	 20

10.	Altstetten 2	 20	- 49	 16

11.	Blue Stars ZH 2	 20	- 57	 5

ZSU 2 – Tenuesponsor: 
Sportpower.ch, Partner für alle Trainingslager, DSW-Sport-Travel.



Zürisee United 3: Erstmals in der Aufstiegsgruppe

Gestartet ist ZSU 3 mit einem 0:4-Pflichtsieg im Freundschaftsspiel gegen die B-
Juniorinnen des FC Herrlibergs. Anschliessend reisten wir in unser ausnahmsweise 
eigenes Trainingslager ins Tessin. Fast alle Spielerinnen nahmen Teil und absol­
vierten 3 Trainings und ein Testspiel am Freitag und Samstag. Dank wunderbarstem 
freundlichem Wetter und feinen Pizzaabenden wurde das Team zusammenge­
schweisst und neue Spielerinnen fanden schnell den Anschluss ans Team. Definitiv 
ein Highlight war das Freundschaftsspiel, das die Tessinerinnen zwar klar für sich 
entschieden, jedoch spielerisch auf hohem Niveau stattfand und uns so optimal 
auf die Saison vorbereitete. Trotzdem führte das Trainingslager bekannte Probleme 
zu Tage. Anstatt die 2 km vom Hotel zum Trainingsplatz zu joggen, entschieden 
sich viele dafür, früher loszulaufen, um nicht joggen zu müssen. Wenn wir aber als 
Mannschaft körperlich nicht fit genug sind, häufen sich schnell Verletzungen. So 
konnten bereits nach 2 aufeinanderfolgenden Trainings zahlreiche Spielerinnen 
das Testspiel wegen muskulärer Überlastung nicht absolvieren. Wir haben die Sai­
sonvorbereitung im Winter zu wenig ernst genommen und ermüdeten schnell. Trotz 
diesen gemischten Vorzeichen entschieden wir die ersten beiden Spiele der Saison 
knapp und das dritte klar für uns. So standen wir zu Beginn der Saison an der Ta­
bellenspitze und waren von diesem Erfolg überrascht. Doch nach diesem passablen 
Saisonstart wurden wir im Mai wieder in die Schranken gewiesen. Mit den Siegen 
war es vorbei. Wir verloren einmal hoch und lieferten uns dann ein lustloses 0:0 
gegen Rüti im strömenden Regen. Wir waren zu inkonsequent im Abschluss und 
konnten trotz zahlreichen Möglichkeiten kein Tor erzielen. Das Problem war, dass wir 
zu wenig nachrückten, um die Stürmerinnen zu unterstützen, die so kaum schlaue 
Anspielpositionen finden konnten. 

Danach konnten wir beim nächsten Spiel auch trotz massiver Unterstützung von 
Spielerinnen aus der ersten Mannschaft nur ein Unentschieden erzielen. Der Juni 
brach uns dann endgültig das Genick. Zahlreiche Spielerinnen sagten Trainings und 
Spiele ab, da sie für LAP oder Maturprüfungen lernen mussten. So verloren unsere 
Trainings jegliche Konstanz und auch an den Spielen konnten wir nicht mehr mit 
genügend Spielerinnen rechnen, was unfair gegenüber jenen ist, die ihre anderen 
Hobbies und Verpflichtungen fürs Fussball zurückstellen. Hier ein Dankeschön an 
all die Juniorinnen, die uns aus der Patsche halfen und tatkräftig und mit viel Ein­
satz und Pflichtbewusstsein die Lücken füllten. Doch die Endquittung bekamen wir 
trotzdem. Wir verloren, mit Ausnahme eines weiteren kläglichen 0:0, nur noch. Der 
Lichtblick ist, wir verloren meist nicht allzu hoch. Ein Highlight war definitiv das Spiel 
gegen die damals erstplatzierte, nun zweitplatzierte Elf aus Wallisellen. Mit Einsatz 
und Spielfreude wiesen wir die Favoriten in die Schranken und schossen das erste 
Tor, das sie in dieser Saison auf ihrem eigenen Platz kassierten. Trotz schnellen und 
technisch versierten Stürmerinnen und Flügelspielerinnen und gefährlichen Pässen 
in die Schnittstellen, gelang es Wallisellen nicht, mehr als 2 Tore zu schiessen. Unser 
Tor war ein wunderschönes Eckball-Kopfballtor. Auf diesen Kampf haben wir uns 
eingelassen und konnten mit erhobenem Haupt vom Platz gehen. Im letzten Spiel 
verloren wir gegen eine Mannschaft, mit der wir seit Jahren ebenbürtig sind und mit 
der wir noch offene Rechnungen hatten. Nun ja, man muss ehrlicherweise sagen, 



dass sie sich besser entwickelten als wir. Trotz diesem miesen Abschluss gehen 
wir nicht demotiviert in die Sommerpause. Denn wir wissen, woran wir arbeiten 
müssen, um in der Herbstrunde die Grundlage für einen erneuten Ansturm auf die 
3. Liga zu legen. 

Lea Caluori

Schlussrangliste ZSU 3	 Spiele	 +/-Tore	 Punkte

  1.	 Glattfelden 1	 11	 +29	 30
  2.	 Wallisellen 1	 11	 +30	 26
  3.	 Wetzikon 2	 11	 +23	 25
  4.	 Wädenswil 2	 11	 +39	 23
  5.	 Ellikon Marthalen 1	 11	 +13	 22
  6.	 Italia Zurigo 1	 11	- 5	 17
  7.	 Rüti 1	 11	 +13	 15
  8.	Zürisee United 3	 11	 -9	 12
  9.	 Horgen 1	 11	- 13	 10
10.	Adliswil 1	 11	- 27	 4
11.	Oberglatt 1	 11	- 33	 3
12.	Benfica Clube de Zurique 1	 11	- 60	 3
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Frauen Zürisee United (ZSU)

Nach einer durchaus positiven Saison aller drei ZSU-Teams standen wir erstmals 
vor einem Luxusproblem: Nebst wenigen Abgängen konnten wir eine grosse Anzahl 
Juniorinnen im ZSU begrüssen. Wir Frauenverantwortlichen, zusammen mit den 
sportlichen Leitern und den Trainern, brauchten einige Zeit, um uns darüber klar zu 
werden, wie wir in die neue Saison starten wollen. Für drei Teams hatten wir zu viel 
und für vier zu wenige Spielerinnen! Nach regen Diskussionen und dem Wissen, 
dass es immer wieder Verletzungen und Absenzen gibt, entschlossen wir uns für die 
sicherere Variante mit drei Teams. Eine schwierige Aufgabe vor allem für die Trainer 
des ZSU-3-Teams, die nun ein Kader von über 30 Spielerinnen haben, die es gilt, 
bei Laune zu halten. Wenn dies gelingt, besteht evtl. die Möglichkeit im Winter ein 
viertes Team anzumelden.

Ich danke allen ZSU-Trainerinnen und -Trainern für die gute Zusammenarbeit und 
wünsche Ihnen und den Teams eine erfolgreiche und unfallfreie Saison 2019/2020!  

Juniorinnen: Saison kaum zu toppen!

Wie aus den Berichten zu entnehmen ist, haben alle Teams eine sehr erfolgreiche 
Saison hinter sich! Ich gratuliere den Trainerinnen und Trainern sowie allen Teams 
für diese hervorragenden Leistungen. 

Leider verlassen uns mit Patrick Gross und Rolf Wesbonk zwei verdiente Trainer. Vor 
allem Rolf, der den Aufbau der FS-Girls wesentlich mitgeprägt hat, hinterlässt eine 
grosse Lücke! Ich wünsche beiden auf ihrem weiteren Weg alles Gute.

An seine Stelle tritt mit Laura Pagano eine junge und erfahrene Trainerin, die schon 
länger mit Rolf zusammen gearbeitet hat. Sie wird unterstützt von Marina Kessler 
und Marcel Schwarz. 

Bei den D-Juniorinnen übernimmt Tanja Schaub das Team von Patrick, den sie schon 
in der abgelaufenen Saison unterstützt hat. Ihr zur Seite stehen Jonathan Regueiro 
und wenn es ihr möglich ist, weiterhin auch Saskia Turati.

Zum Schluss einmal mehr ein grosses Dankeschön an alle Trainerinnen und Trainer 
für die gute Zusammenarbeit und die Unterstützung.

Allen wünsche ich eine tolle, erfolgreiche und möglichst unfallfreie Saison und viel 
Freude beim Spielen im und für den FC Männedorf.

Hansueli Ehrismann, TL Frauen / Juniorinnen



Juniorinnen B: Gruppensieger

Bei einer Teamsitzung vor der Saison wurden die gemeinsamen Ziele für die Früh­
jahrsrunde definiert. Da wir im Cup noch dabei waren, wurde das grosse Ziel Cupfinal 
und in der Meisterschaft mindestens Rang 3 von den Spielerinnen ausgegeben. 
Zusätzlich wurden die individuellen Ziele selbstbewusster zu sein, auf dem Platz 
mehr miteinander zu kommunizieren sowie weitere Fortschritte als Einzelspielerin 
und als Team zu erzielen notiert.

Leider schieden wir äusserst unglücklich im Cup-Halbfinale nach Penaltyschiessen 
aus, die Enttäuschung war gross und das Team musste zuerst wieder aufgebaut 
werden.

Dafür wurde das Meisterschaftsziel mit Rang 1 deutlich erreicht! Mit nur einer 
Niederlage aus 9 Spielen und einem «Endspiel» am letzten Spieltag gegen den 
FC Stäfa um den Gruppensieg, welches wir für uns entscheiden konnten, war 
die Saison äusserst erfolgreich! Die Mannschaft ist während dieser Saison immer 
mehr zusammen gewachsen, auch im Trainingslager in Gaschurn (Österreich), was 
sich schlussendlich auf dem Platz zeigte. Die individuellen Fortschritte wurden aus 
meiner Sicht erzielt und es ist immer noch viel Potenzial vorhanden. Im Bereich 
Kommunikation können wir uns noch enorm steigern, aber diesem Ziel nähern wir 
uns Schritt für Schritt an.

Juniorinnen B – Tenuesponsor: Corrodi Geomatic AG, Stäfa.



KAUFMANN  TRANSPORTE  AG  MÄNNEDORF 
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www.kaufmann-transporte.ch  
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Rangliste Juniorinnen B

1.	 Männedorf	 9/19	 6.	 Herrliberg	 9/9
2.	 Höngg	 9/18	 7.	 Wallisellen	 9/7
3.	 Stäfa	 9/18	 8.	 Schwerzenbach	 9/6
4.	 Pfäffikon	 9/16	 9.	 Oerlikon/Polizei ZH	 9/3
5.	 Küsnacht	 9/10

Ein grosses Kompliment meinerseits an die noch junge Mannschaft, welche eine 
herausragende Saison in der Meisterschaft und im Cup gezeigt hatte! Es war eine 
tolle Saison mit unvergesslichen Momenten und einem grandiosen Saisonabschluss!

Ein grosses Dankeschön an Roland Fasnacht, welcher seit Jahren gemeinsam mit 
mir die B-Juniorinnen trainiert. Mich freut es sehr, weiterhin mit ihm zusammenar­
beiten zu können und die Mädchen im Fussball vorwärts zu bringen.

Herzlich bedanken möchte ich mich bei Maja Wüthrich, Anne-Sophie Hurter, Siân 
Stutz und Filiz Kanele welche altershalber zu den ZSU-Frauen wechseln werden. 
Zusätzlich verlassen werden uns auch Julia Hürlimann und Carolina Duarte, auch 
euch vielen Dank für euren Einsatz. Gleichzeitig darf ich gleich 7 C-Juniorinnen bei 
uns willkommen heissen. Lilly Hauser, Isabel Stauf, Sophia Hunziker, Fiona Polizzi, 
Jil Trappitsch, Samira Bernotto und Johanna Fent verstärken ab sofort unser Team.

Ich freue mich auf eine neue tolle Saison mit euch und bin gespannt was wir alles 
gemeinsam erreichen werden!

Sabrina Ehrismann, Trainerin Juniorinnen B
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Juniorinnen Ca: Hervorragende Saison

Die jungen Ca-Juniorinnen haben eine fantastische Saison hingelegt, sie hatten stets 
Freude am Fussball und entwickelten sich gleichzeitig enorm. Spätestens nach dem 
super Trainingslager waren sie nicht mehr zu bremsen. Super Zusammenspiele und 
schön herausgespielte Tore waren das Resultat ihrer tollen Einstellung sowie ihrer 
Lauf- und Kampfbereitschaft. Einfach Hut ab vor diesen Mädels, toll gemacht, wir 
sind stolz auf euch!

Julia und Luca, Trainerduo Juniorinnen Ca

Rangliste Juniorinnen Ca

1.	 Männedorf a	 10/26	 4.	 Furttal Zürich	 10/12
2.	 Höngg	 10/15	 5.	 Wipkingen ZH	 10/11
3.	 Oerlikon/Polizei ZH	 10/14	 6.	 Blue Stars ZH	 10/  9

Juniorinnen Ca – Tenuesponsor: Swarovski.
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Juniorinnen Cb erkämpfen sich erneut einen Podest-Platz

In der Herbstrunde schaffte das neu zusammengestellte Cb-Girls-Team den dritten 
Platz und übertraf die Erwartungen von uns Trainern. Es war klar, dass wir nach 
dieser erfolgreichen Herbstrunde, wiederum einen Podestplatz anstrebten.

Die Kondition und Theorie wurde in den Hallentrainings gesteigert. Die zwei be­
suchten Hallenturniere machten Freude und zeigten uns, dass wir, mit diesem jungen 
Kader, eigentlich ganz vorne mitspielen können. In den ersten vier Meisterschafts­
spielen reagierte das Team träge und hatte Mühe mit der Umstellung von der Halle 
nach draussen. Zwei Spiele verloren wir knapp mit 2:1 und 2:0, dies vor allem auch 
aufgrund zu vieler vergebener Torchancen. Zwei Spiele endeten 2:2 bzw. 3:3 und 
so führten wir die Tabelle von hinten an. 

Nun war für das ganze Team klar, dass wir das Frühlingscamp nutzen wollten, um 
uns im Zweikampf, Torschuss aber auch aus Sicht Strategie deutlich steigern zu 
können. Das Camp in Gaschurn (Österreich) war ein voller Erfolg und man spürte 
im Team wieder den Biss nach Ballbesitz und Leistung. 

Mit vier Siegen in Folge (3:2, 5:1, 4:1, 5:0) spielten wir uns vom Tabellenende ins 
vordere Mittelfeld. Das zweitletzte Spiel verloren wir mit 1:2, obwohl wir klar das bes­
sere Team waren. Aber an diesem Tag wollten die Bälle einfach nicht ins Netz, trotz 
diversen Latten- und Pfostenschüssen. Das letzte Meisterschaftsspiel war auswärts 
gegen den FC Stäfa und dort liessen die Männedörfler Girls nichts anbrennen. Sie 
brillierten auf dem Feld, was das Schlussresultat von 0:4 klar bestätigte. 

Mit 17 Punkten erreichten wir den ausgezeichneten 2. Rang. Die Cb-Girls von Män­
nedorf schossen von allen Teams die meisten Tore und kassierten die wenigsten 
Bälle (Torverhältnis von 28:15). Wir sind stolz auf das Team. Die Girls verzaubern 
uns Trainer, wie auch die Zuschauer immer wieder mit atemberaubendem Fussball. 
Das Team wird sich ein wenig verändern, da drei Spielerinnen ins Jb wechseln und 
drei weitere Girls aufgrund Schule «zurücktreten». Weitere Mädchen werden dazu 
stossen das Kader wieder komplettieren. 

Allen Girls danken wir für den super Team-Zusammenhalt und gratulieren zur «Sil­
bermedaille». Ein grosses Dankeschön geht an alle Eltern, die das Team so tatkräftig 
unterstützten und so eine grosse Cb-Familie gebildet haben. Wir freuen uns schon 
auf die nächste Herausforderung mit diesem tollen Team.

Guido Bachofen / Kai von Wartburg, Trainerduo Juniorinnen Cb
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Rangliste Juniorinnen Cb

1.	 Volketswil	 10/19	 4.	 Kloten	 10/15
2.	 Männedorf b	 10/17	 5.	 Stäfa	 10/12
3.	 Herrliberg	 10/17	 6.	 Südost Zürich	 10/  7

Juniorinnen Cb – Tenuesponsor: Swiss Life, Meilen (Foto unten).

Rangliste Juniorinnen D

1.	 Pfäffikon	 10/30	   7.	 Wetzikon	 10/11
2.	 Küsnacht	 10/24	   8.	 Höngg	 10/11
3.	 Südost Zürich	 10/19	   9.	 Uster	 10/10
4.	 Herrliberg	 10/16	 10.	 Wald	 10/  7
5.	 Rüti	 10/13	 11.	 Oerlikon/Polizei ZH	 10/  5
6.	 Männedorf	 10/13
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Juniorinnen D: Toll gekämpft

Ich freute mich sehr die Mädels kennenzulernen und mit der Aufgabe als Co-Trainerin 
zu starten. Am Anfang noch bei den Hallentrainings, danach freuten wir uns aber auf 
das Training im Freien. Die Meisterschaft stand vor der Tür und alle hatten grosse 
Vorfreude und waren motiviert. 

Das erste Meisterschaftsspiel haben wir gewonnen, was natürlich für alle ein super 
Start war und uns fest motivierte für die nächsten Spiele. Mal haben wir klar gewon­
nen, mal verloren. Alles in allem finde ich, dass die Mädels toll gekämpft haben. Ich 
fand es schön zu sehen, wie sich alle weiterentwickelten, Freude am Fussballspielen 
haben und fast alle weitermachen werden.

Ein grosses Dankeschön an alle Eltern, die uns immer tatkräftig unterstützt haben.

Tanja Schaub, Co-Trainerin Juniorinnen D



Club, Action, Fun, Relaxen, Party
– Ferien zu günstigen Preisen !?
Das alles und noch viel mehr findest Du
bei uns! Wir beraten Dich gerne und
freuen uns auf Deinen Besuch oder Anruf.

Denise und Thomas Schwotzer
Dammstr. 28, Postfach, CH-8708 Männedorf
Telefon 044 922 70 70, Fax 044 922 70 71
info@colibri-reisen.ch, www.colibri-reisen.ch

Juniorinnen E: Teamabschluss in der Badi Männedorf.



FC Männedorf Home-Page: www.fcmaennedorf.ch
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Juniorinnen E: Eine Saison im Zeichen der grossen Fortschritte

8 Spiele, 6 Siege, 2 Niederlagen: Das ist die tolle Bilanz der Frühjahrsrunde 2019. 
Natürlich: Auf dieser Stufe sind nicht primär die Resultate ausschlaggebend. Erlebnis 
vor Ergebnis lautet deshalb auch das Verbandscredo. Dennoch war dieser Frühling 
ein eindrücklicher Beleg dafür, was mit Trainingsfleiss, Talent und gutem Coaching 
erreicht werden kann. Headcoach Adrian und den Co-Trainern David und Marcel ist 
es gelungen, aus den im vergangenen Herbst noch auf dem Platz etwas verloren 
wirkenden Mädchen, eine äusserst schlagkräftige Truppe zu formen, die es mit jedem 
Gegner aufnehmen kann (zumindest dann, wenn sie während drei Dritteln konzen­
triert zur Sache gehen). Es wurden nicht nur Technik und Schusskraft eingeimpft, 
sondern auch Selbstvertrauen!

Die Fortschritte des Teams zeigten sich bereits früh im Jahr. So legten die Mädchen 
im Januar ein eindrückliches Turnier am Bellini-Cup in Schlieren hin, obwohl man kein 
Spiel gewinnen konnte. Die Gelb-Schwarzen zeigten dort bereits ansatzweise, was 
sie über den Winter gelernt hatten. Mit Biss, Spielwitz, Teamgeist und Kampfeswille 
bestritten sie in der Folge die Meisterschaftsrunde. Kanter-Niederlagen wie noch in 
der Herbstrunde suchte man vergeblich, ganz im Gegenteil. Besonders in Erinne­
rung bleibt der tolle, weil mit letztem Einsatz erzwungene 5:4-Sieg auswärts beim 
früheren «Angstgegner» FFC Zürich Südost. Weitere Siege einfahren konnte man 
gegen Wetzikon, Pfäffikon, Rüti, Uster und Küsnacht. Dass eine der beiden Nieder­
lagen des Frühjahrs ausgerechnet gegen den Derby-Rivalen Stäfa zustande kam, 
ist eine Scharte, die in der kommenden Spielzeit natürlich ausgewetzt werden wird.

Der Saisonabschluss – auch dieses Jahr bei Pizza und Planschen in der Badi 
Männedorf gefeiert – bedeutet aber auch immer etwas Wehmut: Einige Mädchen 
werden das Team verlassen. Sie wechseln aufgrund ihres Alters oder Könnens in 
die nächsthöhere Stufe. Es sind allerdings nur wenige. Im Kern bleibt das Team 
erhalten und die Zahl der Spielerinnen wird im Vergleich zum Vorjahr sogar etwas 
verringert. Die Coaches können also auf einem tollen Fundament aufbauen und 
dieses weiter entwickeln. Das bietet Gelegenheit an den Punkten weiterzuarbeiten, 
die sich auf dieser Stufe noch im Anfangsstadium befinden. Aber wie bereits an 
anderer Stelle notiert: Die Zukunft des Mädchen(Frauen)-Fussballs in Männedorf 
ist vielversprechend! 

Adrian Schnetzer, Trainer Juniorinnen E



So gsehnd  
               Sieger uus!

www.steiner-beck.ch

Ihre Bäckerei & Konditorei aus der Region.



JUNIORINNEN� 39

Juniorinnen D-, C- und B-Trainingslager in Gaschurn/A

Dieses Jahr war Premiere! Noch nie hielten drei Team-Kategorien der Juniorinnen 
ein gemeinsames Camp ab. Gaschurn, ein kleines Bergdorf im Obermontafon  
(Österreich) auf über 900 Meter über Meer, mit einem modernen grossen Sporthotel 
am Dorfrand und einem nur drei Minuten entfernten Sportplatz mit 11er Kunstrasen. 
40 fussballbegeisterte Juniorinnen meldeten sich für diese gut geplante Trainings­
woche an. 

Montag, 29.04.2019 um 07.00 Uhr stand schon der grosse Reisecar mit 50 Sitz­
plätzen an der Mittelwiesstrasse bereit, um die Girls samt Gepäck aufzuladen. Nicht 
zu vergessen, die BetreuerInnen reisten selbstverständlich auch mit, also fast alle, 
denn Luca Barra fuhr zeitgleich wie wir, aber mit seinem Privatauto und vollgepackt 
mit Bällen und Übungsmaterial. Nach einer zweieinhalbstündigen Fahrt, konnten wir 
direkt vor der Hoteltüre aussteigen und wurden schon fröhlich vom Hotelpersonal 
begrüsst. Nach einer kurzen Info im grossen Konferenzsaal konnten wir die top mo­
dernen Hotelzimmer beziehen. Nach dem Mittagessen fand schon das erste Training 
bei trockenem Wetter statt. Jedes Team hatte eigene Zielsetzungen, die an diesem 
Nachmittag intern auch besprochen wurden. In dieser Woche hatten die Girls sieben 
aktive Trainingseinheiten von je zwei Stunden (morgens – nachmittags) zudem fand 
jeden Morgen, vor dem Frühstück, ein halbstündiger Morgenspaziergang bei frischer 
Bergluft statt, was den Appetit auf das wunderbare Frühstücks-Buffet förderte. 

Im für uns reservierten Konferenz-Saal fanden Theoriestunden statt, aber auch 
ein Teil der Lager Olympiade. Der zweite Lager Olympiade-Teil wurde dann am 
Mittwoch-Nachmittag auf dem Kunstrasen absolviert. Wir hatten diverse Posten 
ausgearbeitet: Springseil, Torwandschiessen, Kraft und Fussballboccia. Bei allen 
Disziplinen wurde gelacht und gekämpft und wir hatten so eine super Stimmung. 
Als Team-Event am Abend spazierten wir alle dann ins Dorf und liessen uns in der 
Pizzeria verwöhnen. Da in Österreich andere Übertragungs-Konzessionen sind als 
in der Schweiz, konnten wir das geplante Champions League Halbfinal leider nicht 
über Leinwand anschauen und mussten uns über Handydaten auf dem Laufenden 
halten. Seitens des Hotels bekam der FC Männedorf für das vorbildliche benehmen 
der Girls viele lobende Worte, aber auch wir waren vom Hotel und deren unkom­
plizierten Art begeistert. So eine Trainingswoche geht leider viel zu schnell vorbei, 
aber anhand der Resultate der Meisterschaftsspiele, die nach dem Camp gespielt 
wurden, war diese Woche für alle Girls sehr lehrreich. 

Unser Camp-Motto war: Teambildung, wir sprengen Grenzen! Wenn wir zurückbli­
cken, können wir es nur bestätigen, es war ein super Camp. Wir bedanken uns bei 
allen Spielerinnen für diese tolle Woche und wir sind sicher, das nächste Camp wird 
auch wieder entstehen. So ein Camp, eine Woche Fussball und Spass zusammen er­
leben, beleben die Gemüter und lassen uns gerne auf diese Momente zurückblicken. 
Herzlichen Dank an die Trainerinnen und Trainer, die eine Woche Ferien für ihr Team 



«gespendet» ha­
ben, was nicht 
selbstverständlich 
ist. Das Montafo­
ner-Wetter spielte 
die ganze Wo­
che mit und ver­
schonte uns vor 
Dauerregen. Erst 
am Freitag und na­
türlich nach dem 
Morgen-Training, 
fing es an zu reg­
nen, doch das in­
teressierte uns alle 
dann nicht mehr. 
Die anwesenden 
BetreuerInnen wa­
ren: Sabrina Ehris­
mann (JB), Luca 
Barra (JCa), Guido 
Bachofen (JCb), Kai von Wartburg (JCb) und Hansueli Ehrismann (als gute Fee). 
Wir hoffen im Frühling 2020 auf noch mehr Teilnehmerinnen, denn fürs Team, den 
Aufbau im Team und die bevorstehende Meisterschaft ist so ein Lager die beste 
Voraussetzung. Ganz nach dem Motto: Mit Ziel zum Erfolg!

Guido Bachofen, OK-TW Gaschurn
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FS Girls – ein Männedörfler Vorzeige-Projekt

Die Entwicklung sowie die Resultate sprechen für sich. Die Gruppe «FS Girls» ist – 
das lässt sich zweifelsfrei behaupten – auf einem ausgezeichneten Weg. Diversen 
Abgängen in eine höhere Klasse zum Trotz, weist die jüngste Klasse der Frauenab­
teilung weiterhin einen sehr hohen Bestand auf. Ende Juni trugen nicht weniger als 
22 Mädels (Jahrgänge 2010–2013) mit grossem Stolz das Trikot des FC Männedorf. 
Es ist dies eine Dimension, die vor einigen Jahren noch als undenkbar erschien. 
Die Grösse der Abteilung ermöglicht es, dass der FC Männedorf gelegentlich an 
Turnieren mit drei Mannschaften teilnimmt. Dies vor dem Hintergrund, dass andere 
Klubs oft nur mit Müh und Not ein Team an den Start zu bringen vermögen. Wer die 
letzten Turniere verfolgte, konnte auch mit Genugtuung sehen, dass nicht nur die 
Breite der Bewegung, sondern auch die Qualität stimmt. Immer öfters treten nämlich 
die «FS Girls» gegen Buben an, und zwar nicht selten mit grossem Erfolg. Die kleinen 
Mädchen haben die Schüchternheit abgelegt und treten den Knaben meistens mit 
einiger Selbstsicherheit entgegen. Der Wandel im Mädchenfussball ist eklatant. Dass 
der FC Männedorf auf dieser Ebene eine Vorreiterrolle spielt, ist überaus erfreulich.

Rolf Wesbonk, Trainer FS Girls
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1. Mannschaft:	 Montag	 19.00 - 20.15 Uhr
	 Dienstag / Donnerstag	 20.00 - 21.45 Uhr
2. Mannschaft:	 Dienstag / Donnerstag	 20.00 - 21.30 Uhr
3. Mannschaft:	 Montag / Mittwoch	 20.15 - 21.45 Uhr
Senioren 30+:	 Montag / Freitag	 20.00 - 21.30 Uhr
Senioren 40+:	 Montag	 20.00 - 21.30 Uhr
	 Freitag	 19.30 - 21.00 Uhr
Junioren A+:	 Dienstag / Donnerstag	 19.30 - 21.00 Uhr
Junioren Ba:	 Dienstag	 19.30 - 21.00 Uhr
	 Donnerstag	 20.00 - 21.30 Uhr
Junioren Bb:	 Dienstag / Donnerstag	 19.30 - 21.00 Uhr
Junioren Ca:	 Montag / Donnerstag	 18.30 - 20.00 Uhr
Junioren Cb:	 Dienstag / Freitag	 18.00 - 19.30 Uhr
Junioren Da:	 Montag	 17.30 - 19.00 Uhr
	 Donnerstag	 17.45 - 19.15 Uhr
Junioren Db:	 Dienstag / Donnerstag	 17.45 - 19.15 Uhr
Junioren Dc:	 Dienstag / Freitag	 17.30 - 19.00 Uhr
Junioren Dd:	 Montag	 17.30 - 19.00 Uhr
	 Mittwoch	 18.00 - 19.30 Uhr
Junioren Ea:	 Dienstag / Donnerstag	 18.00 - 19.30 Uhr
Junioren Eb:	 Dienstag / Donnerstag	 17.30 - 19.00 Uhr
Junioren Ec:	 Mittwoch / Freitag	 18.00 - 19.30 Uhr
Junioren Ed:	 Dienstag / Donnerstag (Uetikon)	 18.00 - 19.30 Uhr
Junioren Ee:	 Dienstag /Donnerstag (Uetikon)	 17.30 - 19.00 Uhr
Junioren E-Pool:	 Freitag	 17.30 - 19.00 Uhr
Juniorinnen B:	 Montag / Mittwoch	 19.00 - 20.30 Uhr
Juniorinnen Ca:	 Montag	 18.30 - 20.00 Uhr
	 Mittwoch	 19.00 - 20.30 Uhr
Juniorinnen Cb:	 Montag / 	 18.00 - 19.30 Uhr
	 Mittwoch (Uetikon)	 18.30 - 20.00 Uhr
Juniorinnen D:	 Montag / Mittwoch (Uetikon)	 18.30 - 20.00 Uhr
Juniorinnen E:	 Mittwoch	 17.30 - 19.00 Uhr
	 Freitag	 18.00 - 19.30 Uhr
Fussballschule 2011:	 Mittwoch / Freitag	 17.00 - 18.30 Uhr
Fussballschule 2012:	 Freitag	 17.30 - 19.00 Uhr
Fussballschule 2013:	 Freitag	 17.30 - 19.00 Uhr
Fussballschule Girls:	 Mittwoch	 17.00 - 18.30 Uhr
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Freitag, 15. November 2019
Senioren Abschluss-Höck

Samstag, 23. November 2019
9. FFF-Hallenturnier
Sporthalle Riedwies, Uetikon am See

Samstag/Sonntag, 23./24. November 2019
Juniorenhallenturniere
Sporthalle Riedwies, Uetikon am See

Samstag, 7. Dezember 2019
Mini- FFF-Hallenturnier
Sporthalle Riedwies, Uetikon am See

Samstag/Sonntag, 11./12. Januar 2020
Juniorenhallenturniere
Sporthalle Riedwies, Uetikon am See

Samstag/Sonntag, 18./19. Januar 2020
Juniorenhallenturniere
Sporthalle Riedwies, Uetikon am See

Donnerstag, 6. Februar 2020
Generalversammlung des Hauptvereins
Zentrum Leue, Männedorf

Montag – Samstag, 20. – 24. April 2020
Kinderfussball Trainingswoche
Sportplatz Widenbad, Männedorf

Freitag – Sonntag, 12. – 14. Juni 2020
Grümpi
Sportplatz Widenbad, Männedorf





















Corrodi
Geomatik AG

Häldelistrasse 7 
CH-8712 Stäfa 

044 928 30 60 Telefon 
044 928 30 61 Fax 

info@corrodi-geomatik.ch 
www.corrodi-geomatik.ch 

o Amtliche Vermessung 
o Grundlagenvermessung 
o Ingenieurvermessung 
o Geoinformatik 
o Leitungskataster 
o Bauvermessung 

Fachzahnarztpraxis für Kieferorthopädie 
Tel. 044 984 13 03     Forchstrasse 143    www.drneugebauer.ch
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Erfolge, Wünsche, Werte, Ziele und Dank aus Sicht des  
Juniorenobmanns

Nachdem ich Ende Februar an der GV des FCM zum neuen Juniorenleiter gewählt 
wurde, darf ich vier Monate rückblickend mit Stolz von einer intakten und mehrheitlich 
erfolgreichen Juniorenabteilung berichten.

Die Juniorenabteilung des FCM zählt mit über 430 Juniorinnen und Junioren, verteilt 
auf die Kategorien Juniorinnen, Fussballschule, Kinderfussball und Jugendfussball 
zur grössten Institution für die Förderung des Sports in Männedorf. Um all diese 
Jugendlichen bei der Ausübung ihres Hobbies weiter zu bringen, stehen zur Zeit 
58 Trainerinnen und Trainer zur Verfügung, die mittels Freiwilligenarbeit unsere 23 
Teams betreuen.

Gerne schaue ich mit euch zurück auf eine solide letzte Saison. Nach den Abstiegen 
der A+- und B-Junioren aus der Promotionsklassen Ende Herbstrunde 2018 und 
einigen Wechseln im Trainerstab dieser beiden Teams, musste wieder Ruhe ein­
kehren und nach anfänglichen mageren Resultaten fand man auf die Erfolgsstrasse 
zurück und beendete die Meisterschaft im Mittelfeld. Die Ca- und Da-Juniorenteams 
schafften im Herbst den Aufstieg in die Promotionsklasse und sie konnten das Ziel 
Klassenerhalt mit einem sicheren Mittelfeldplatz ohne Probleme erreichen. Ebenfalls 
im Mittelfeld rangieren die 1. Stärkeklasse-Teams der beiden Kategorien C und D, 
wobei die D-Junioren erfreulicherweise eher im vorderen Mittelfeld zu finden sind. 
Bei den E-Junioren werden bekanntlich ja keine offiziellen Tabellen geführt, doch 
unsere Teams waren sehr solide und erfolgreich in allen Kategorien von Promo bis 
3. Stärkeklasse unterwegs. Es ist wirklich auch mal empfehlenswert diese Spiele auf 
dem Kunstrasen anzuschauen! Diese Leidenschaft ist einfach einzigartig und ob so 
ein junger Kicker nun später beim FCZ oder GC landet, oder ob er einfach nur aus 
Freude mit seinen Freunden Fussball spielt, eines ist beiden gemeinsam: Sie spie­
len FUSSBALL MIT HERZ. Die Fussballschulen 10, 11 und 12 erlernen fleissig das 
ABC des Fussballs und massen sich an diversen 5-er-Turnieren. Die Trainerinnen 
und Trainer sind sehr ambitioniert und äusserst kompetent diese kleinen Knirpse 
zu zügeln oder ihnen behilflich zu sein beim Schuhebinden oder beim Naseputzen.

Immer wieder beliebt sind unsere Trainingslager. So reisten auch diesen Frühling 
eine bunte Schar Mädels ins Montafon nach Gaschurn, die D-Junioren nach Lignano 
und die A-, B- und C-Junioren nach Cattolica an die Adria. Die Echos waren toll und 
man ist bereits an der Planung für das nächste Jahr. Wie schön wäre es doch, und 
dies ist ein Ziel oder vielleicht bleibt es auch nur ein Traum des Juniorenobmanns, 
wenn die gesamte Juniorenabteilung des FCM für einmal gemeinsam in einer tollen 
Sportanlage ihr Trainingslager verbringen könnte!







Wenn wir schon bei den Zielen sind, als Befürworter von Leistungsmannschaften, 
setze ich mich zusammen mit den Technischen Leitern auch mit Nachdruck dafür ein, 
dass unser Juniorenkonzept umgesetzt wird. Wir streben in jeder Kategorie an, eine 
Leistungsmannschaft zu stellen. Diese sollen wenn immer möglich, in der höchsten 
Juniorenklasse ihrer Kategorie (Elite, Promotion oder Coca-Cola-Liga) spielen. In 
diesen Teams sollen die talentiertesten, pflichtbewusstesten und ehrgeizigsten Jungs 
spielen. Dabei werden sie von diplomierten und erfolgreichen Trainern betreut um 
den Sprung nach oben zu schaffen. So lautet das Ziel für die A- und Ba-Junioren 
für die neue Saison ganz klar «Aufstieg». Weiter wollen wir talentierten Jungs den 
Schritt in die nächsthöhere Alterskategorie etwas erleichtern. Dabei werden aus 
den Leistungsmannschaften der jeweils unteren Kategorien vereinzelt Spieler in ein 
Training der nächst höheren Kategorien geschickt.

Neu hat sich der Co-Trainer der ersten Mannschaft Toni D’Agostino für die talentier­
testen Jungs aus den Leistungsmannschaften der Katgeorien A und B zur Verfügung 
gestellt, ein zusätzliches einstündiges Training anzubieten. Dieses soll ein weiterer 
Schritt sein, um unsere Vision, dass in unseren Aktivmannschaften mindestens 75% 
eigene FCM-Junioren spielen, umzusetzen.

Ganz wichtig ist mir jedoch weiterhin, dass jedes fussballbegeisterte Mädchen und 
jeder vom Fussball faszinierte Junge beim FCM einen Platz findet. Sie sollen sich bei 
unserem Verein im Breitensport ihrem bevorzugten Hobby widmen können. Fussball, 
Freude, Freundschaft soll in diesen Teams zelebriert werden und der Leistungsdruck 
wie in einer Leistungsmannschaft drängt in den Hintergrund.
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Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen
unsere Inserenten und Sponsoren!

Weiter arbeiten wir an den seit Jahren bestehenden Baustellen des Trainer- und 
Schiedsrichtermangels. Projekte dazu wie Coach 14/18 oder Mini-Schiri-Kurse sollen 
von unseren Juniorinnen und Junioren aktiv genutzt werden.

Damit unsere Juniorenabteilung weiterhin auf der Erfolgsspur bleiben kann, braucht 
es Werte, die wir nicht nur aussprechen sondern auch leben. Harmonie innerhalb 
unseres grossen Vereins, unter Trainern und Funktionären wie auch unter den Jungs 
und Mädels ist enorm wichtig und ich werde diese stets versuchen vorzuleben. 
Achtung, Wertschätzung und Vertrauen sollen weitere Grundwerte sein, die ich mit 
den Trainern hochhalte. Eine offene und ehrliche Kommunikation soll auch zwischen 
Eltern, Trainern und Spielern gepflegt werden und die Zugehörigkeit zum FCM wollen 
wir vermehrt nicht nur an den Spielen sondern auch im Training oder im privaten 
Umfeld zelebrieren. D.h., wenn immer möglich unsere gelbschwarzen Vereinskleider 
tragen. Dafür gibt es auch einen wichtigen Grund: Es kommt Ende dieses Jahres 
und im kommenden Jahr für den FCM zu wichtigen Abstimmungen betreffend der 
neuen Sport- und Freizeitanlage Widenbad und wir möchten als Verein bereits jetzt 
immer und überall mit unseren Vereinsfarben präsent sein.

Allen Trainerinnen und Trainern, Spielerinnen und Spielern, die uns Ende dieser 
Saison verlassen wünsche ich von Herzen alles Gute für eure Zukunft und bedan­
ke mich für euren Einsatz für den FCM. Die neu in die Juniorenabteilung des FCM  
eintretenden Trainerinnen und Trainer begrüsse ich herzlich und hoffe, dass sie sich 
schnell einleben und beim FCM wohlfühlen. Schön, dass ihr bei uns seid!

Abschliessend möchte ich mich als Juniorenleiter bei euch Spielerinnen und 
Spielern für eure schönen Tore, erfolgreichen Tacklings, herrlichen Spielzüge, 
gewonnenen Zweikämpfe und v.a. für euer Fairplay bedanken. Ihr seid unsere 
Helden! Bei allen Eltern, Trainerinnen und Trainern, Funktionären, dem Sekreta­
riat, dem Vorstand und den Sponsoren möchte ich mich recht herzlich für euren 
Einsatz zu Gunsten der Juniorenabteilung des FCM während der letzten Saison 
bedanken. Mit eurer Unterstützung seid ihr wichtige Puzzleteile, dass der FCM 
als Aushängeschild, weit über die Gemeindegrenze hinaus, positiv in Erscheinung 
treten kann. Zusammen sind wir stark und gemeinsam und nur gemeinsam ist es 
möglich unsere Jugend mit dieser faszinierenden Sportart in Verbindung und sie 
damit auf eine gute Bahn zu bringen. 

Auf eine tolle neue Saison mit euch freut sich euer Juniorenleiter, Rolf Baumann.
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Rangliste A+-Junioren

1.	 Pfäffikon	 10/30	   7.	 Greifensee	 10/14
2.	 Gossau	 10/24	   8.	 Zollikon	 10/12
3.	 Witikon-Neumünster	 10/19	   9.	 Oetwil am See	 10/  6
4.	 Mönchaltorf	 10/17	 10.	 US Virtus Badolato	 10/  5
5.	 Stäfa	 10/15	 11.	 Tösstal	 10/  3
6.	 Männedorf	 10/14

Rangliste B-Junioren (1. Stärkeklasse)

1.	 Mönchaltorf	 10/24	   7.	 Russikon	 10/14
2.	 Greifensee	 10/20	   8.	 Rüti	 10/12
3.	 Bäretswil	 10/19	   9.	 Gossau	 10/12
4.	 Hinwil	 10/19	 10.	 Glattal Dübendorf	 10/  6
5.	 Stäfa	 10/17	 11.	 Tösstal	 10/  0
6.	 Männedorf	 10/15

Ca-Junioren – Tenuesponsor: Restaurant Fumagalli, Uetikon am See.
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BÄDER
BETRIEBE

Hallenbad Hasenacker
Strandbad Sonnenfeld

Die familienfreundlichen Anlagen

Wir bieten Schwimmkurse für gross und klein.
Fitnesskurse, Aqua Fit, Aqua Gym und neu
Aqua Stepp. Triathlon Ausdauerkurse und vieles
mehr.

Gut geführte und preiswerte Restaurants.

Besuchen Sie unsere Anlagen, Sie werden 
begeistert sein.

	 • Hallenbad	 Tel. 044 920 14 84
	 • Strandbad	 Tel. 044 920 02 89

Ca-Junioren: Saisonziel «Verbleib in der Promotion» geschafft

Bekanntlich ist die Folgesaison nach einem Aufstieg immer schwierig. Dies umso 
mehr, als dass zum Saisonstart gleich fünf Spieler verletzt fehlten. Dank einem re­
lativ grossen Kader (21 Jungs) plus Aufstockung durch Spieler vom Cb konnten wir 
das erste Meisterschaftsspiel dennoch mit 13 Spielern in Angriff nehmen. Gegen 
den späteren Meister Küsnacht waren wir chancenlos (0:6-Niederlage). Ebenfalls 
ersatzgeschwächt reisten wir nach Fehraltorf, wo uns dank enormer Effizienz und 
einem Last-Minute-Tor durch Riart einer der schönsten/wichtigsten Saisonsiege 
gelang. Dies vor allem auch weil uns in den Startminuten das Pech erneut verfolgte 
(Armbruch von Livio)! Jeder kämpfte umso mehr für den anderen und so war der 
5:4-Erfolg zwar etwas glücklich, aber nicht unverdient! Es folgten acht Spiele, bei 
denen wir drei weitere Siege feiern konnten. Vermeidbar waren sicherlich zwei der 
insgesamt fünf Niederlagen. Gegen Herrliberg (2:4) und Pfäffikon (2:3) gaben wir je 
eine 2:0-Führung aus den Füssen so dass statt sechs, null Punkte auf dem Konto 
verbucht werden konnten. Der schönste Sieg gelang uns bei einem Montagabend-
Spiel in Wetzikon, wo wir auf Platz 1 (wunderschön gepflegter Rasen im Stadion) 
spielen durften. Dies motivierte die Spieler zusätzlich und wir enttäuschten die 
zahlreich mitgereisten Fans definitiv nicht. Dieses enorm spannende und abwechs­
lungsreiche Spiel mit vielen Torraumszenen, fair geführten Zweikämpfen und einem 
überragenden Torwart Flo (!) gewannen wir 2:1 und sicherten uns frühzeitig den 
Ligaerhalt! 

Rangliste Ca-Junioren (Promotion)

1.	 Küsnacht	 10/25	   7.	 Männedorf	 10/13
2.	 Fehraltorf	 10/22	   8.	 Wetzikon	 10/13
3.	 Stäfa	 10/18	   9.	 FR Soccer	 10/  9
4.	 Herrliberg	 10/18	 10.	 Pfäffikon	 10/  8
5.	 Rüti	 10/16	 11.	 Egg	 10/  2
6.	 Witikon-Neumünster	 10/14
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FC Männedorf Home-Page: www.fcmaennedorf.ch

Trainingslager in Cattolica (It) immer ein Highlight

Zusammen mit den A- und B-Junioren ging es bereits zum fünften Mal an die italie­
nische Adria zum Frühlings-Trainingslager. Dass 59 Junioren im Alter von 14 bis 18 
Jahren so gut miteinander umgehen und harmonieren ist nicht selbstverständlich. 
Das meist schöne Wetter mit fussballtechnisch optimalen Temperaturen um knapp 
20 Grad, die sehr guten Trainingsbedingungen auf je einem Natur- resp. Kunst­
rasenplatz trugen viel zur meist positiven Stimmung bei. Dass sämtliche Spieler 
täglich mit dem Car/Minibus zum Trainingsplatz gefahren werden ist meistens nur 
den Nati-Spielern vorbehalten und wurde sehr geschätzt! Das traditionelle Pizza-
Essen beim gemeinsamen Abschlussabend durfte ebenso wenig fehlen wie auch 
das Kräftemessen auf der nahegelegenen Go-Kart Bahn. 

Neues Kader, gleiches Ziel!

Neben neun älteren Spielern mit Jahrgang 2004 werden auch Noel und Thomas auf 
Grund ihrer starken Saisonleistung ins Ba zu Mario de Conti «transferiert». Doch 
wer gedacht hat, er sei mich endlich los hat sich getäuscht, denn ich werde Mario 
als Co-Trainer bei Seite stehen. 13 Spieler stossen dazu und bilden so das neue 
22-Jungs starke Ca-Kader. Das heisst für uns Trainer auch automatisch, eine neue 
Mannschaft zu formieren und v.a. die D-Junioren vom 9er- auf den 11er-Fussball 
und das wesentlich grössere Spielfeld heranzuführen. Das ambitionierte Trainerduo 
möchte im Herbst 2019 den Verbleib in der Promotion trotz vermeintlicher «Torwart-
Vakanz» schaffen. Dies kann jedoch nur gelingen, wenn ALLE Spieler sich 100%ig 
engagieren, auch voll motiviert in die Trainings kommen und v.a. diszipliniert auf­
treten. Wir Trainer werden mit seriösen, abwechslungsreichen und spannenden 
Trainings die Jungs zu Höchstleistungen antreiben. 

Dankeschön an…

Co-Trainer Stefan Braunschweig, der mir tatkräftig zur Seite stand und auch weiterhin 
stehen wird. Ein dickes «Merci» geht aber auch an die Eltern und Fans der Spieler, 
welche regelmässig die Mannschaft unterstützten. 

Pascal Hotz, Trainer Ca-Junioren
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Cb-Junioren: Klare Steigerung im Vergleich zur Herbstrunde

Nach einer mässigen Hinrunde und einigen Abgängen, wollten wir uns auf die 
Rückrunde mit Disziplin und Wille konzentrieren. Die Vorbereitung war streng und 
intensiv, es machten aber alle wirklich gut mit.
Nach einem internen Freundschaftsspiel und zwei zusätzlichen Trainings am Sams­
tag, starteten wir selbstbewusst in die Rückrunde.

Mit Lori Tognoni (Cc-Trainer) und Pascal Hotz (Ca-Trainer) wurde von Anfang an 
eine klare, gemeinsame Linie gefahren. Aufgrund vieler Verletzter im Ca, unserem 
eher schmalen Kader sowie gewissen Lücken im Cc, haben wir gemeinsam versucht 
zu optimieren und sicherzustellen, dass immer für jedes Spiel genügend Spieler 
anwesend sind.

Wir starteten gegen Volketswil, wo wir ein sensationelles 4:4 erkämpften. Goalie Flo 
Bajrami sei Dank, da er die Stürmer des Gegners mit seinen grandiosen Paraden 
zur Verzweiflung brachte. Mit diesem Elan wollten wir so weitermachen.

Leider ging das nächste Spiel gegen Russikon mit 0:5 verloren. Was ich in meiner 
Karriere als Trainer bis dahin noch nie erlebt hatte war, dass der gegnerische Trainer 
nach der Niederlage zu mir kam und folgendes äusserte: «Es tut mir leid, das Re­
sultat entspricht nicht dem Spielverlauf, ihr hättet den Sieg verdient gehabt.» Meine 
Kurzzusammenfassung zu diesem Spiel: «Der Chancentod wurde an diesem Tag 
leider unser bester Freund.» Aber, die Verbesserungen, sowohl im spielerischen wie 
auch im taktischen Bereich, waren klar ersichtlich.

Das dritte Spiel war geprägt von vielen Abwesenden, so dass Spieler vom Cc und 
Ca aushalfen. Der «Mix» funktionierte auf Anhieb, sodass der FC Seefeld mit 7:1 
abgefertigt wurde. Spiel vier zeigte uns aber die Grenzen auf: Die Herrliberger hatten 
ihrerseits die gesamte Offensive ihrer Promotionsmannschaft aufgeboten. Entspre­
chend chancenlos mussten wir die 9:1-Niederlage hinnehmen. Positiv zu erwähnen 
gilt es aber die Einstellung aller Spieler, die zu keiner Zeit aufgegeben haben, und 
Goali Eneas Glanzparaden, welche das «Stängeli» verhinderten.

Im Derby gegen mein ex-Team aus Meilen stellte ich fest, dass nicht mal bei einem 
Spiel der 1. Mannschaft von Meilen so viele Zuschauer anwesend sind. Es kam mir 
vor als wäre es das Derby von den Boca Juniors gegen River Plate, nicht von der 
Anzahl Zuschauer, aber von der Art und Weise, wie das Spiel stattfand. Wir haben 
den Match mit 3:1 gewonnen. Fazit: Ein verletzter Spieler (Zwangspause von einigen 
Wochen), eine gelbe und eine rote Karte gegen Meilen. Ein Spiel auf einem sehr 
hohen Niveau. Was mich wahnsinnig stolz gemacht hat ist, dass Joya mit blutenden 
Knien (weil so oft gefoult) auf die Zähne gebissen hat und mit ihrem Tor zur Ent­
scheidung mittrug und, dass das ganze Team bis zum Schluss alles gegeben hat, 
um verdient als Sieger vom Platz zu gehen. 
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Das Derby gegen Stäfa ging dann vor allem in den letzten 10 Minuten verloren. 
Vergebene Grosschancen liessen am Schluss die Kräfte schwinden, sodass die 
0:5-Niederlage etwas zu hoch ausfiel. Gegen Uster spielten wir leider nur die ersten 
10 Minuten, dann wechselte Uster einige grossgewachsene Spieler ein – Endresultat 
0:9-Niederlage. Ähnlich verlief auch das Spiel gegen Greifensee (1:6-Niederlage). 
Gegen Maur gewannen wir erstaunlicherweise 3:2. Endlich funktionierte wieder 
das lang vermisste Zusammenspiel. Die Aussage des gegnerischen Trainers nach 
dem Schlusspfiff, dass wir aber super gestanden seien, bestätigte die top Leistung 
des Teams. Ja, im Fussball ist Trauer und Freude eben ganz nah bei einander. Das 
letzte Spiel ging gegen Küsnacht 1:4 verloren. Ein Spiel, in dem wir keine grossen 
Spielanteile hatten.

Zusammenfassend: Eine klare Steigerung im Vergleich zur Herbstrunde und ein lehr­
reiches Jahr. Die Resultate wurden enger, das Zusammenspiel klappte zusehends 
besser, ein toller Derby-Sieg gegen Meilen mit vielen Emotionen, ein hoher Sieg 
gegen Seefeld, ein Unentschieden gegen den späteren Gruppensieger Volketswil 
und nicht zuletzt der Sieg gegen den Tabellendritten Maur. 

Rangliste Cb-Junioren (1. Stärkeklasse)

1.	 Volketswil	 10/26	   7.	 Russikon	 10/10
2.	 Greifensee	 10/23	   8.	 Männedorf b	 10/10
3.	 Maur	 10/20	   9.	 Stäfa	 10/10
4.	 Uster	 10/17	 10.	 Seefeld ZH	 10/  5
5.	 Herrliberg	 10/16	 11.	 Meilen	 10/  4
6.	 Küsnacht	 10/16

Ich wünsche allen Spielern einen guten Start bei den B-Junioren. Ich bin sicher, 
dass in jedem Spieler noch einiges Potenzial steckt, welches nur darauf wartet, 
geweckt zu werden. Herzlichen Dank den beiden Ca-/Cc-Trainern Pascal und Lori 
für die tolle Zusammenarbeit. 

Dario Zito, Trainer Cb-Junioren

Rangliste Cc-Junioren (1. Stärkeklasse)

1.	 Hinwil	 10/25	   6.	 Männedorf c	 10/10
2.	 Wald	 10/25	   7.	 Bäretswil	 10/  9
3.	 Gossau	 10/21	   8.	 Wetzikon	 10/  9
4.	 Veltheim	 10/21	   9.	 Weisslingen	 10/  6
5.	 Rüti	 10/17	 10.	 Mönchaltorf	 10/  4
6.	 Elgg	 10/15



Cc-Junioren: Frühlingssaison 2019

Dem Trainerteam war bewusst, dass der Schritt in die erste Stärkeklasse eine 
Herausforderung sein würde. Dementsprechend war es eine sehr lehrreiche Vorrun­
de. Nebst dem Aufeinandertreffen mit Teams, welche in der Regel alle ein Jahr älter 
und körperlich um einiges grösser und kräftiger waren, war auch deren Spieltaktik 
und -überblick dem Alter entsprechend weiter fortgeschritten. 
Unsere Mannschaft hat die Herausforderung jedoch angenommen und ist daran 
gewachsen. Das Cc hat nie aufgegeben und durch ihre Hartnäckigkeit und ihr En­
gagement Spiele gegen vermeintlich bessere Gegner gewonnen. 
Da praktisch das ganze Team zusammen mit den Trainern Lori, Michi und Caro ins 
Trainingslager nach Cattolica fuhr, hat nicht nur das Team weiter zusammenge­
schweisst sondern hat uns auch taktisch und technisch weiter gebracht. Wir hoffen 
nun die Früchte unserer Arbeit in der anstehenden Herbstrunde ernten zu dürfen. 
Nebst einer sehr guten Trainingspräsenz konnte das Team wie immer bei allen 
Matches auf die grosse Unterstützung ihrer Fans (welche vorwiegend aus Eltern, 
Grosseltern und Geschwistern besteht) zählen. Ob in Männedorf, Elgg oder Veltheim, 
eine lautstarke Unterstützung und Anfeuerung war dem Team gewiss. Herzlichen 
Dank auch allen Eltern, welche Fahrdienste übernommen haben. 

Lori Michi Caro, Trainertrio Cc-Junioren

Cc-Junioren – Tenuesponsor: Cortali Spezialitäten-Metzgerei, Männedorf.
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Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen
unsere Inserenten und Sponsoren!

Da-Junioren: Ausgeglichene Frühlingsrunde in der Promotion

Was für eine Saison, was für ein Team, was für Eltern, was für wahnsinnige Jungs, 
echt cool war das.
Wir können auf ein ganz spezielles Jahr zurückblicken: Die Herbstmeisterschaft in 
der Elite haben wir ohne Niederlage gewonnen, in der Hallenturniersaison standen 
wir in allen 4 Turnieren im Final, nur einmal wurden wir, erst im Penaltyschiessen mit 
einem Tor Differenz bezwungen, die Rückrunde spielten wir in der Promotion, für das 
hatten wir uns in der Herbstrunde qualifiziert. Die Promotionsklasse war dann noch 
eine «Schippe» mehr: Weitere Wege, stärkere Teams, doch auch da fingen wir keine 
«hohe Schlappe» ein. Mit 3 gewonnen Spielen, 3 Unentschieden und 4 Niederlagen, 
«von welchen man nie spricht», erkämpften wir uns einen guten Mittelfeldplatz. 

Rangliste Da-Junioren (Promotion)

1.	 Wiedikon	 10/26	   7.	 Männedorf a	 10/12
2.	 Wädenswil	 10/21	   8.	 Rüti	 10/11
3.	 Horgen	 10/19	   9.	 Küsnacht	 10/  9
4.	 Freienbach	 10/19	 10.	 Wettswil-Bonstetten	 10/  4
5.	 YF Juventus	 10/18	 11.	 Glattbrugg	 10/  4
6.	 Seefeld	 10/16

Wir sind sehr zufrieden mit der ganzen Equipe, es hat sich ein Team entwickelt, 
welches Spirit, Teamgeist und Elan hat und nun bereit ist, sich bei den C-Junioren 
zu etablieren resp. weiter zu entwickeln. Der FC Männedorf «verliert» zwei Jungs 
von diesem exklusiven Jahrgang an einen Grossclub, den FC Zürich. Einerseits mit 
einem weinenden Auge, andererseits können wir stolz sein, denn sie tragen die 
Farben des FC Männedorf nach aussen. Also in diesem Sinne, ein Abschied der 
Wehtut. Die Jungs waren und sind etwas Grossartiges. Dem ganzen Team «all the 
Best», speziell Lolo und Loris.

Thomas / Werni / Paul, das renomierteste Trainertrio der Alpennordseite



Urs Maurer
Willikon 48
8618 Oetwil am See
Telefon 044 929 00 92

Da-Junioren – Tenuesponsor: Research Partners AG.



57JUNIOREN

Db-Junioren: Saisonziel erreicht 

Als die Jungs nach der Vorrunde gerade mal mit drei Punkten auf dem zweitletzten 
Platz landeten, wussten wir es braucht mehr. Nach einer Kaderanpassung und einer 
guten Vorbereitung, wie auch einem sehr gelungenen Trainingslager und einigen 
Sprachnachrichten, Mails und Sitzungen, entschieden wir uns für das Saisonziel: 
Mindestens Rang 3.
Mit einer sehr positiven Rückrunde konnten wir am letzten Spieltag Rang 3 sichern. 
Die Jungs haben in dieser kurzen Zeit einen riesigen Sprung nach vorne gemacht, 
sei es spielerisch wie auch mental. Wir sind sehr glücklich über diese Entwicklung 
und wünschen allen Spielern viel Erfolg in ihren neuen Teams.

Massimo, Sergio, Lars, Trainer-Trio Db-Junioren

Rangliste Db-Junioren (1. Stärkeklasse)

1.	 Seefeld ZH	 9/24	   6.	 Witikon	 9/13
2.	 Küsnacht	 9/24	   7.	 Rüti	 9/13
3.	 Männedorf b	 9/18	   8.	 Zollikon	 9/  9
4.	 Herrliberg	 9/15	   9.	 Uster	 9/  3
5.	 Meilen	 9/15	 10.	 Mönchaltorf	 9/  0

Db-Junioren – Tenuesponsor: Amrein Malerei AG, Männedorf.
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Dc-Junioren: Frühlingsrunden-Bericht 

Nach einer durchzogenen Vorrunde mit einem doch guten fünften Schlussrang, 
starteten wir mit einem hohen Ziel – Rang 1 – in die Rückrunde. Wir Trainer haben 
das Können aller Jungs zusammengefasst und dies auf die Mannschaft runterge­
brochen und sind zum Schluss gekommen, dass diese Mannschaft nur auf dem 
ersten Rang enden kann. 

Nach nur 6 Monaten als D-Junioren unterwegs, war die junge Mannschaft zu einer 
Einheit und zu einem Team zusammengewachsen. Jeder Spieler hatte seinen Job 
im Team gefunden und konnte die Mannschaft mit seinem individuellen Können un­
terstützen und stärken. Unser Leitspruch «Team before me», welchen wir den ganz 
Grossen (unserer 1. Mannschaft) abgeschaut haben, war die ganze Meisterschaft 
präsent und hat die Junioren geprägt. Einzelaktionen gehörten der Vergangen­
heit an oder sie waren vom ausführenden Junior wirklich durchdacht bzw. geplant 
und führten dann auch meist zum Ziel. Mit den drei Vorgaben «Team bevor me», 
«immer offensives Spiel» und «möglichst viele Schüsse aufs Tor», sind wir in die 
Meisterschaft gestartet und haben diese auch so beendet. Das Ergebnis daraus 
lässt sich zeigen. Jedes Spiel bei dem wir mehr als 22 Schüsse aufs Tor machten, 
wurde gewonnen und jedes unter 22 Schüssen, ging verloren. Mit einer Bilanz von 
280 Schüssen aufs Tor, konnten sieben Spiele gewonnen werden. Bis zum siebten 
Meisterschaftsspiel war unser Ziel (der erste Rang) in Reichweite. Aber wie so oft 
entscheidet nicht der Gegner den Verlauf eines Spiels sondern die Mannschaft sel­
ber. So kam es, dass ein praktisch gewonnenes Spiel seinen Lauf nahm, der Gegner 
uns die Stirn bot und wir dann schlussendlich das Spiel «abgeben» mussten. So 
konnte schlussendlich das Meisterschaftsziel nicht erreicht werden, aber auch der 
sehr gute Rang 3 darf sich sehen lassen.
 
Ein grosses Kompliment an alle Dc-Junioren, wie sie sich für den Fussball en­
gagieren und diesen mit viel Freude und Leidenschaft ausüben. Nur dank dieser 
Fussballleidenschaft sind solch tolle Geschichten des Erfolgs erst möglich. Macht 
weiter so, wir Trainer danken euch!

Cornel Epple und Jean-Louis Fantino, Trainer-Duo Dc-Junioren

Rangliste Dc-Junioren (2. Stärkeklasse)

1.	 Wald	 10/25	   7.	 Meilen	 10/13
2.	 Seefeld ZH	 10/21	   8.	 Witikon	   9/11
3.	 Männedorf c	 10/19	   9.	 Stäfa	 10/10
4.	 Oetwil am See	 10/17	 10.	 Fällanden	   9/  9
5.	 Herrliberg	 10/15	 11.	 Zollikon	 10/  1
6.	 Küsnacht	 10/15



Dc-Junioren – Tenuesponsor: Tecan Group Ltd., Männedorf.



Ea-Junioren: Tolle Leistung in der 2. Promotions-Saison

Nach dem Sieg im Vorbereitungsspiel gegen den SV Rümlang waren wir gespannt, 
ob das Team an die deutliche Leistungssteigerung zum Herbstrundenende an­
schliessen  kann. Schnell zeigte sich, dass die Jungs nun bereit waren über die volle 
Distanz ans Limit zu gehen. Entsprechend resultierten aus den ersten vier Spielen 
drei Siege und ein Unentschieden und dies gegen Teams, wo man in der Herbstrunde 
noch als Verlierer vom Platz gegangen war. Erst der FR Soccer konnte uns stoppen, 
aber auch in diesem Spiel zeigten wir uns deutlich verbessert und konnten das Spiel 
sehr lange offen halten. In den letzten vier Spielen konnten wir, mit Ausnahme des 
Derby-Spiels gegen Stäfa (5:4-Niederlage), sowohl kämpferisch als auch spielerisch 
weiter überzeugen. Dass die Moral stimmt, zeigte das Spiel gegen Küsnacht a, wo 
wir einen 2:4-Rückstand nach 40 Minuten noch in einen 7:4-Sieg drehten. 

Aus 10 Spielen resultierten somit 7 Siege, 1 Unentschieden und nur 2 Niederlagen 
– eine Klasseleistung in der höchsten E-Junioren-Kategorie. Auch das Torverhältnis 
von 69:37 zeigt die klare Leistungssteigerung im Vergleich zur Herbstrunde (58:74). 
«Gratulation an euch alle für diese tolle Mannschaftsleistung!»

Ea-Junioren – Tenuesponsor: Radlager AG, Wolfhausen.
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Zum Saisonabschluss ging es am letzten Juni-Wochenende zu einem internationalen 
Turnier nach Bregenz/Österreich. Das Resultat sollte an diesem Tag Nebensache 
sein, viel mehr ging es darum, die Kids internationale Luft schnuppern zu lassen. 
ABER: Einmal mehr überzeugte das Team bei brütender Hitze in den Gruppenspielen 
und «spazierte» mit 6 Siegen und 1 Unentschieden in den Final, wo man erst im 
Penaltyschiessen Lustenau/A den Vorzug lassen musste. Ein glänzender 2. Rang 
sorgte somit für das Sahnehäubchen auf eine ausgezeichnete Saison.
Mit einem Kräftemessen auf Rädern – E-Go-Kart-Fahren – und einem gemütlichen 
Abschlussabend mit Spiel gegen die Eltern, beendeten das Team und wir vier Trainer 
die langjährige «Zusammenarbeit».

Ab August wird es für die Jungs bei den D-Junioren losgehen. Hierfür wünsche 
ich allen viel Erfolg und wünsche mir, dass ihr weiterhin so viel Spass habt bei der 
schönsten Nebensache der Welt, dem Fussball!
Allen Eltern danke ich für die wertvolle Unterstützung, sei es, wenn es ums Fahren 
zu den Spielen oder der lautstarken Anfeuerung der Jungs am Spielfeldrand ging. 
Ein weiteres Merci gilt meinen Co-Trainerinnen Sandra, Conny und Co-Trainer 
Francesco, auf deren Zusammenarbeit ich während den letzten zweieinhalb Jahren 
immer zählen durfte.

Sandra, Conny, Francesco, Röbi – Trainer-Quattro Ea-Junioren



Eb-Junioren Frühlingsrunde 2019

Wie schon in der letzten Saison, trainierten wir in den Wintermonaten einmal in 
der Halle und einmal draussen. Im Hallentraining feilten wir vor allem an unserer 
Technik und an unserer Kondition und Kraft. Im Aussentraining versuchten wir auf 
spielerische Weise taktische Übungen zu integrieren. An unserem ersten Hallentur­
nier der Saison in Buttikon kämpften wir gegen sehr starke Mannschaften aus der 1. 
Stärkeklasse und aus der Promotion. Ein Platz im Mittelfeld war für die Kinder etwas 
enttäuschend, für uns Trainer aber eine gute Leistung. Es folgten das Heimturnier 
und ein Vorbereitungs-Aussenturnier für die Rasensaison.
Die Meisterschaft begann mit dem Derby gegen Stäfa. Lange konnten die Jungs mit­
halten aber am Schluss mussten wir der stärksten Mannschaft dieser Frühlingsrunde 
den Sieg überlassen. Im nächsten Spiel in Meilen gab es ein Unentschieden. Leider 
waren wir etwas unglücklich im Abschluss, ein Sieg wäre sicher verdient gewesen. 
Unseren ersten Sieg konnten wir in Wetzikon feiern und das auf eine eindrückliche 
Art. Über die ganze Saison erreichten wir zwei Siege und ein Unentschieden. Das 
Team spielte einen schönen Fussball mit guten Ballwechseln. Bei den Niederlagen 
fehlte meistens ein wenig mehr Durchsetzungsvermögen, um die Partie zu drehen 
oder nach Hause zu bringen.
Eine schöne Zeit zusammen bei den E-Junioren ist vorbei. Die Jungs sind bereit für 
neue Erfahrungen bei den D-Junioren. Wir möchten uns bei unserem Team ganz 
herzlich für die tollen zwei Jahre bedanken. Macht weiter so!

Marco Antonelli / Alberto Cominetti, Trainer-Duo Ed-Junioren

Eb-Junioren – Tenuesponsor: Stutz & Blaser GmbH, Uetikon am See.
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Junioren Ec: Einer für alle – alle für einen

Temporeich zirkuliert der Ball zwischen den Spielern. Die Verteidiger sind alle nach 
vorne gerückt. Sie sind wichtige Stützen im Angriffsspiel, auch prominent in der 
Torschützenliste vertreten. Die Zuspiele zwischen den Männedörfler Ec-Junioren 
wirken intuitiv: Es scheint, dass jeder die Laufwege des Mitspielers schon im Voraus 
genau kennt.

Fünf Jahre spielt diese Mannschaft nun schon zusammen – in beinahe unveränderter 
Formation. Der Zusammenhalt ist spürbar sowohl auf wie auch neben dem Platz. Von 
den Zuschauerrängen hallen aufmunternde Zurufe, und oft wissen Aussenstehende 
nicht, welcher Spieler zu welchen Eltern gehört. Alle wirken wie eine grosse Familie. 
Eine Familie, die neben all den Meisterschaftsterminen zusammen Ski fahren oder 
geschlossen ans DJC-Turnier nach Stuttgart geht.

Kollegial wirken auch die beiden Trainer Marcio und Karim. Aber so schnell wie auf 
dem Platz die Defensive in die Offensive umschaltet, so schnell ändert der Ton auf 
dem Spielfeld. Denn Kuschelfussball wird hier nicht gespielt. Ambitioniert hat sich 
das Team innert einem Jahr von der dritten Stärkeklasse in die Erste hochgearbeitet. 
Verloren haben sie selten. Und dies ist auch gleichzeitig die Krux: Am Boden zu 
bleiben und den Gegner nicht zu unterschätzen. 

Den wertvollsten «Lehrblätz» haben die Jungs denn auch aus den verlorenen Spie­
len mitgenommen. Etwa, als die Mannschaft gegen Egg im letzten Drittel von 8:2 auf 
8:5 verkürzen konnte. Gemeinsam auf den Platz zurückzugehen, im Wissen, dass 
man den Match nicht mehr drehen wird. Zu diesem Zeitpunkt alles Vergangene zu 
vergessen und sein Bestes abzurufen. Hochmotiviert. Für die Mannschaft.

In den letzten Spielen konnte das Team im mentalen Bereich nochmals kräftig zu­
legen. Und das ist gut so. Denn nächste Saison wartet die Promotion. 

Natalie Estermann



Ec-Junioren – Tenuesponsor: Chili Fitness Männedorf GmbH.

Ed-Junioren – Tenuesponsor: Aufdorf Garage AG, Männedorf.
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FC Männedorf Home-Page: www.fcmaennedorf.ch

Ed-Junioren: Ein starkes Team

Ihr spielt gegen ein starkes und erfahrenes Team. So soll anscheinend Rolf Wesbonk 
die Kinder vom E-Pool auf das Trainingsspiel zum Saisonabschluss Ende Juni ge­
gen uns eingestellt haben. Der Stolz über dieses Kompliment war dem einen oder 
anderen Spieler sichtlich anzumerken. Stolz dürfen die Jungs aber auch sein auf 
ihre Entwicklung als Spieler und als Team in diesem 2. Halbjahr. Schnell wird das 
deutlich anhand einiger Fakten zur Frühlingsrunde 2019 im Vergleich zum Herbst 
2018: Wir haben diesmal in jedem Spiel Tore geschossen, nie 10 oder mehr Tore 
erhalten, höchsten mit 5 Toren Unterschied verloren. Wir waren schlicht in keinem 
der Spiele chancenlos. So schlossen wir die Frühlingsrunde ab mit einem positiven 
Torverhältnis von +15! Bei der Anzahl gewonnener Spiele reichte es mit 4:5 knapp 
nicht zu einem positiven Verhältnis. Schuld daran sind in erster Linie die 3 knappen 
2:3-Niederlagen (noch dazu immer mit demselben Spielverlauf 0:1 hinten, dann 2:1 
vorne und zum Schluss dennoch 3:2 verloren). Aber es gab mehr als genug Gele­
genheiten um zu jubeln und in strahlende Gesichter zu schauen. Ein paar Highlights 
möchte ich heraus picken:

Highlight 1 – Natürlich der Pokalsieg. Perfekter Start ins 2019 mit einem 3. Rang 
beim Hallenturnier in Russikon. Damit konnten sich die Jungs über ihren ersten Pokal 
freuen, den auch jeder einmal mit nach Hause nehmen durfte.

Highlight 2 – Das Startspiel in die Meisterschaft gegen den FC Herrliberg. Die 
Ballsicherheit und Kombinationen die zum 7:2 führten waren genial. Umso schöner 
dieser Start, als die beiden Testspiele zur Vorbereitung beide hoch verloren gingen.

Highlight 3 – Bei den Kindern wäre das wahrscheinlich der 15:0-Sieg gegen Gossau. 
Bei mir ist es aber die 2:3-Niederlage gegen Stäfa. Kämpferisch und als Mannschaft 
die absolut herausragendste Leistung dieser Saison. Eines der erwähnten Testspiele 
ging genau gegen dieses Stäfa zweistellig verloren. An jenem Mittwoch-Abend 
zeigten die Jungs aber, dass sie durchaus auch gegen solche Gegner bestehen 
können. Hatten sie doch kurz vor Schluss sogar das 3:3 auf dem Fuss.
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Ed-Junioren: Erste Erfahrungen im internationalen Fussball

Für ein paar wenige Glückliche vom Ed war natürlich der erste internationale Auftritt 
auch ein Highlight. Der Ausflug nach Stuttgart über Pfingsten zum U10-Turnier 
des Deutschen Junioren-Cup. 5 Jungs aus dem Ed mit Jahrgang 2009 (2008er 
nicht spielberechtigt bei U10) durften das Ec von Marcio ergänzen, so dass wir 
zwei Mannschaften stellen konnten. In einem erwartet starken Teilnehmerfeld 
schlugen sich beide Männedörfler Mannschaften sehr gut. Wunderbar auch die 
gegenseitige Unterstützung als Fans bei den Spielen. Danke nochmals an Marcio 
für die Organisation und auch an alle Eltern, die das möglich gemacht haben mit 
ihrer Unterstützung. 

Den Kindern mit Jahrgang 2008, welche weiterziehen zu den D-Junioren, wün­
schen wir alles Gute und viel Spass im neuen Team. Für den Rest haben wir neue 
Herausforderungen bereit nach den Sommerferien mit dem Aufstieg in eine höhere 
Stärkeklasse.

Fritz Blaser, Trainer Ed-Junioren



Ee-Junioren: Tolle Entwicklung in einer soliden Frühlingsrunde

Unverändert sind wir in der Frühlingsrunde in der 3. Stärkeklasse angetreten. Im 
ersten Spiel trafen wir wieder auf den FC Greifensee, den wir mit schönen Kombi­
nationen klar besiegten. Von diesem Ergebnis beflügelt, bekamen wir es im 2. Spiel 
mit der Leistungsmannschaft Stäfa Eg zu tun. Nach einem frühen 0:2-Rückstand 
gelang uns der Anschlusstreffer und wir fassten wieder Mut. Sollte hier noch was 
gehen? Aber unser Tor zum Anschluss war an diesem Tag das einzige positive 
Erlebnis. Gegen die unglaublich spielsichere und kombinationsstarke Mannschaft 
verloren wir am Ende mit 24:1. Doch wir nahmen ein paar Dinge aus dieser fuss­
ballerischen Lehrstunde mit, sodass wir in den folgenden Spielen mit teilweise sehr 
schönen Kombinationen jeweils ungefährdete Siege herausspielen konnten. Einzig 
gegen Herrliberg verloren wir ersatzgeschwächt. Ricky und ich denken, dass sich 
der überwiegende Teil der Mannschaft so weiterentwickelt hat, dass wir ab Herbst 
2019 der 2. Stärkeklasse in Angriff nehmen können.
Vermehrt arbeiten müssen wir noch an der «An- und Abmeldedisziplin» unserer 
Spieler für die Trainings und Spiele. Das funktioniert noch nicht immer so, wie es 
sollte und erfordert dann aufwändige Improvisationen. Wir möchten uns an dieser 
Stelle aber ganz herzlich bei allen Eltern bedanken, die das Team mit Fahrdiensten 
und Trikotwäsche unterstützt sowie lautstark angefeuert haben. Ausserdem bedan­
ken möchten wir uns bei Gioele Bonomo, ein Spieler aus dem aktuellen Ca, der im 
Rahmen seiner schulischen Abschlussarbeit in den letzten Wochen bei unserem 
Training und den Spielen hospitiert und uns erheblich unterstützt hat. Wir freuen uns 
auf eine herausfordernde Herbstrunde!

Tim Ackermann, Trainer Ee-Junioren

Ee-Junioren – Tenuesponsor: Kobel Gartengestaltung AG, Uetikon am See.





JUNIOREN 71

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen
unsere Inserenten und Sponsoren!

Ef-Junioren: Eine tolle erste Meisterschaft!

Nach dem Wintertraining in der engen Halle fieberten die frischgebackenen Ef-
Junioren ihrem ersten Match auf Rasen entgegen. Bevor es ans Eingemachte ging, 
organisierten Peppi und Rolf zwei Testspiele in Stäfa und Herrliberg. Diese wurden 
beide hoch verloren und brachten die Nachwehen des Winters zu Tage: die Umstel­
lung vom 5er- auf den 7er-Fussball und die damit verbundene fehlende Vertrautheit 
mit der Spielfeldgrösse verunsicherten die Mannschaft.

In den verbleibenden Trainings vor Saisonstart wurde hart an den Laufwegen der 
Jungs gearbeitet. Zwischen den technischen Teilen wurden jeweils Sprints eingebaut. 
Die Trainingsumstellung brachte die Mannschaft schliesslich auf Erfolgskurs: Nach 
und nach mauserten sich die Jungs zu einer selbstbewussten Mannschaft. 

Die Bilanz nach der ersten Meisterschaft kann sich sehen lassen: Sieben überlegen 
gewonnene Spiele und bloss eine knappe Niederlage, mit einer positiven Torbilanz 
von 71 zu 31. 

Bezeichnend für die gewonnene Qualität war das letzte Spiel gegen Greifensee. 
Ohne sich von der körperlichen Grösse und vom höheren Alter des Gegners beein­
drucken zu lassen, spielten die Jungs, wie man als gereifte Mannschaft zu spielen 
hat: sachlich, effizient, routiniert und zielgerichtet. Über den Ausgang der Partie gab 
es nie die geringsten Zweifel. Fast alle Spieler konnten sich in die Torschützenliste 
einreihen.

Aus Ef wird nun Eb. In der nächsten Saison wird in der ersten Stärkeklasse gespielt. 
Wir freuen uns darauf!

An dieser Stelle möchten wir Rolf von Herzen danken! Rolf, du hast viel Routine und 
Wissen in die Mannschaft gebracht. Nächste Saison wirst du das Ee auf Vordermann 
bringen. Danke für deinen grossen Einsatz für den FC Männedorf!

Natalie Estermann



Ef-Junioren (Foto oben).

Fussballschule 2010 – im Jahr 2016 (Foto unten).
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Fussballschule 2010: Lachen, lernen und leisten

Die beiden Fotos aus dem ersten Training am 26. August 2016 und vom letzten Trai­
ning am 14. Juni 2019 sprechen Bände: Da ist viel gegangen in diesen drei Jahren! 
Aus einem Haufen fröhlicher Flöhe mit Leibchen bis an die Knie und ständig offenen 
Schuhbändeln ist eine motivierte, lernfreudige und aufgestellte Truppe geworden.

Drei Wörter waren in dieser langen Zeit unsere ständigen Begleiter: Lachen, lernen 
und leisten. Die Freude an der Bewegung und am Gruppenerlebnis waren natürlich 
genauso wichtig wie das Lernen in spielerischer, motorischer und sozialer Hinsicht. 
Auch das Leisten war von Anfang an integriert. Allerdings hat dieser Punkt gerade 
in den letzten Monaten nochmals an Bedeutung gewonnen.
Die Turniererfolge in Rapperswil und in Stäfa anfangs Saison haben es bestätigt: 
Die Jungs sind für die bevorstehende E-Junioren-Zeit gewappnet. Wir hoffen, dass 
sie in der Fussballschule eine unvergessliche Zeit hatten und wünschen ihnen in 
ihren neuen Teams viel Freude!

Peppi, Massi, Kirsten und Nati, Trainer-Quattro Fussballschule 2010

Fussballschule 2010 – heute.



Eine für alle

FC Männedorf

Jetzt abonnieren:
abo.zsz.ch
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Fussballschule 2011: Ein grosser Sprung nach vorne

Die Elfer haben ihre zweite Saison erfolgreich beendet. Mario und sein Trainerteam 
sind stolz auf ihre Fortschritte: «Es sind tolle Kids, die mit Freude und Einsatz dabei 
sind! Alle haben einen grossen Sprung nach vorne gemacht und im Mannschafts­
spiel sind Fortschritte zu sehen. Es wollen nicht mehr alle gleichzeitig den Ball 
haben.» Trainingsschwerpunkte waren Torschuss und das Passspiel. Im nächsten 
Jahr werden die Ballführung und das Zweikampfverhalten im Mittelpunkt stehen. 
Neben diesen konkreten technischen Fertigkeiten wird Mario aber auch, wie wir das 
schon von ihm kennen, die mentalen Fähigkeiten fördern. Mit Naka-Naka, Fanta-
Cola und Konsorten wird Reaktionsschnelligkeit und die Koordinationsfähigkeit auf 
spielerische Weise gefördert. 

Von Elternseite danken wir Marc, Toni, Diego und Mario ganz herzlich für ihren 
Rieseneinsatz! Unsere Fussballer kommen auf jeden Fall glücklich und zufrieden 
nach Hause. 

PS: Auch im nächsten Jahr wird wieder viel Spass an Turnieren an Wochenenden 
möglich sein. Das Mannschaftsspiel wird dabei optimal weiterentwickelt. Helfen wir 
alle mit, dass wieder möglichst viele Kids dabei sein werden!

Dominique Leuenberger



Fussballschule 2012.
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Fussballschule 2012: Sieg am 1. Heimturnier und weitere  
spannende Momente

Was für ein Start ins Turnierleben für unsere jüngsten des FCM, die Jungs der 
Fussballschule 2012! An ihrem allerersten Heimturnier vom 20. Januar 2019 im 
Riedwies holten sie sich gleich den grossen nach Hause! Nach 7 Spielen (es waren 
total 8 Teams) und entsprechend müden Beinen, nahmen unsere Minikickers mit 
strahlenden Gesichtern und unter grossem Applaus der zahlreich erschienenen 
Zuschauer, ihren 1. Preis entgegen. 

In den Frühlings- und Sommermonaten trainierten wir fleissig weiter und hatten 
auch an den Turnieren auf dem Rasen viel Spass. Mal gewonnen, mal verloren, 
aber an der Motivation mangelte es nie, die gleichen Übungen wieder und wieder 
auszuführen, damit wir das Erlernte irgendwann auch im Spiel umsetzen können. 
Aber dafür haben wir ja ein paar Jahre Zeit. 

Im Trainerstaff werden wir auf die neue Saison 2019/2020 eine Rochade haben. 
Simone Weber (Co-Trainerin) und Pascal Fischer (Helfer auf Abruf) tauschen die 
Plätze. Wir danken Simone für ihren Einsatz und auch dafür, dass sie uns als Helferin 
weiterhin zur Verfügung steht.  

Triz Rampinelli, Trainerin Fussballschule 2012
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Kinderfussball-Trainingswoche 2019

Bei idealem Wetter fanden sich während der diesjährigen Kinderfussball Trainings­
woche 105 Mädchen und Jungs auf dem Widenbad in Männedorf ein. Wie bereits 
im Vorjahr konnten wir auch dieses Jahr wieder alle Trainingseinheiten auf dem 
Widenbad abhalten. Trotzdem sei an dieser Stelle der Gemeinde herzlichst gedankt, 
dass wir im Notfall wieder auf die Turnhallen hätten ausweichen können. Ein weiterer 
Dank geht an das private Seniorenzentrum SUNNMATT und an den Boccia-Club 
Männedorf, welche uns während den fünf Trainingstagen super verköstigt haben, an 
Radlager AG, Wolfhausen für das Sponsoring der coolen Trinkflaschen und an die 
vielen Eltern, welche rund herum mithalfen. Das grösste Dankeschön geht aber an 
alle Trainer und Betreuer, welche sich für diese Woche frei genommen haben – eine 
tolle Sache ganz im Dienste der Jugend! «HERZLICHEN DANK!»

Sandra Faerber durfte dieses Jahr erstmals das «kulinarische Ämtli» ausüben. Alle 
Teilnehmer können nur sagen: «Super gemacht Sandra, vielen Dank!»

Die nächste Kinderfussball-Trainingswoche findet vom Montag, 20. bis Freitag, 24. 
April 2020 statt. Wir alle freuen uns auf eine hoffentlich wieder tolle, erlebnisreiche 
Woche mit vielen Kids.

Robert Rathkolb, OK-TW Männedorf



Pizza­Kurier
PEPERONE

IL

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag	 geschlossen
Dienstag–Freitag	 11.00–13.00
	 17.00–22.00
Samstag/Sonntag	 17.00–22.00
Lieferbestellungen	 bis 21.30

IL PEPERONE
Pizza-Kurier, Take-Away
Bergstrasse 32, 8708 Männedorf
www.ilpeperone.ch

MINDEST-
BESTELLUNGEN
Meilen, Uetikon, Männedorf, 
Oetwil am See, Uerikon,
Stäfa	 Fr. 20.–

Hombrechtikon,
Herrliberg, Egg	 Fr. 25.–

Andere Gemeinden
auf Anfrage

Lieferung zwischen Stäfa und 
Meilen am See und an den 
Bootshäfen möglich!

SPEZIELLES
Bonuskarte
Nach der 10. Pizza ist die 11. 
gratis (ohne weitere Zutaten)

NEU!

Mittags Take-Away, jede Pizza Fr. 14.–
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Männedörfler Grümpi vom 21. bis 23. Juni 2019

Mit gegen 90 Mannschaften und rund 700 Akteuren startete das Schüler- und Grüm­
pelturnier am Freitag um 18.00 Uhr mit der «Gamenight» ins Fussballwochenende. 
Erstmals wurde am Freitag zu animierter Disco-Musik und Barbetrieb unter der An­
leitung vom Eins-Golie René Lobnik mit 15 Mannschaften Bierpong, Mariokart oder 
Jenga und mehr gespielt. Die Teilnehmer hatten den Plausch und machten fleissig 
mit, allerdings ist zu hoffen, dass sich nächstes Jahr noch mehr Teams anmelden. 
Auf dem Podest platzierten sich: 1. Gehirn tötet Bierzellen; 2. White Mamba; 3. Hombi. 
Leider spielte an den ersten beiden Tagen das Wetter nicht mit und es gab immer 
wieder auch starke Regengüsse, so dass die Teams wie auch Zuschauer ins ver­
einseigene Festzelt fliehen mussten.
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Am Samstagmorgen begann dann das ei­
gentliche Messen mit dem runden Leder 
und ging am Abend weiter mit dem be­
liebten Penaltyturnier um 18.00 Uhr mit trä­
fen Sprüchen von «Düggi» Roger Düggelin 
und stimmungsvoller Discomusik bis spät in 
die Nacht hinein. Auch dieses Jahr hatten 
sich wieder erstaunlich viele Frauen- und 
Mädchenteams gemeldet.

Am Sonntag kam dann die Sonne hervor 
und um 11.00 Uhr spielte zum lüpfigen 
Frühschoppenkonzert die Schwyzerörgeli-
Formation «Allerhand» auf, zu dem sich 
auch einige der älteren Tschutti-Garde 
einfanden.

Yanick Brecher, FCZ-Goali und ehemaliger 
FC Männedorf Junior.







	 Boys SA		  Boys SD
			 
1.	 FC Shantakumar	 1.	 Pokaljäger
2.	 Bauarbeiter	 2.	 Min persönliche Favorit
3.	 Schnelle Brille	 3.	 Crazy Kickers
4.	 Viri Honesti Sumus	 4.	 Fuessball-Gääng
5.	 Louis Widmer	

			   Boys SM
	 Boys SB		
		  1.	 Team Rot
1.	 Pink Panther	 2.	 Incredible Männi-Kickers
2.	 M & M‘s	 3.	 Gangster Girls
3. 	 Die Fussball-Schweine	 4.	 Gummistiefelgirls
4.	 Donuts		
5.	 FC Rasenmäher		  Girls SG
6.	 Gorilla Mafia		
7.	 Nilverrd	 1.	 Bad Girls
8.	 Lölis	 2.	 The Bulldogs
		  3.	 Naughty Girls
		  4.	 Power Girls
	 Boys SC	 5.	 Moongirls
		  6.	 Stars
1.	 Graffitigangster	 7.	 Feuerball
2.	 Football Dragons		
3. 	 FC Banana		  Nicht Fussballer/Sen.
4.	 CR7		
5.	 Football Legens	 1.	 Voll im Eländ 2.0
6.	 The Skill Players	 2.	 Viejos Amigos
7. 	 Fussballgangsters	 3. 	 40+
			 
	 Girls SF		  Sie & Er
			 
1.	 Die geilen Schnitten	 1.	 Holzfüess
2.	 Sky flyers	 2.	 Oldies and Youngsters
3.	 Memes	 3.	 Los Banditos
			 
	 Fussballer		  Penalty-Turnier
			 
1.	 Armumfang Basketball	 1.	 Last Chance
2.	 The brothers	 2.	 Team Parta
3.	 I Salentini	 3.	 Velo Wanderv. Verein M‘dorf
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Für das leibliche Wohl sorgten die vielen freiwilligen Helfer, darunter auch viele 
Junioren-Eltern und die alljährliche Tombola lockte mit schönen Preisen darunter ein 
Velo von Martens-Sport in Stäfa. Das Sonntags-Turnier fand nach den Finalspielen 
am Nachmittag seinen Höhepunkt mit der Siegerehrung im prallvollen vereinseige­
nen Festzelt. Dabei erhielt jeder teilnehmende Schüler eine lässige Sonnenbrille 
gesponsort von ADT Innova.

Ein grosses Dankeschön gilt allen Sponsoren und Helfern, welche den Vereinsanlass 
einmal mehr unterstützten.

René Bachofen, Werbung



Der diesjährige Sponsorenanlass mit Erich Vogel und 50 Gästen war ein Vereins-
höhepunkt.
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«Es gibt keine Wahrheit, nur Versionen!»

Am 16. Juni hatten wir unseren alljährlichen Anlass für unsere Sponsoren des FC 
Männedorf und konnten Erich Vogel als Ehrengast begrüssen. Der 80ig jährige Grand 
Senior des Schweizer Fussballs beglückte die rund 50 Teilnehmer mit zahlreichen 
Weisheiten und erfrischenden Einblicken. Neben dem Spruch in der Überschrift mit 
Bezug auf die Medienberichterstattung zum GC war die Kritik am modernen, dem 
Menschen entfremdeten Fussball ein zentrales Thema. Ohne Lernwilligkeit seien die 
Fussballer nicht lernfähig und Voraussetzung für die Willigkeit ist das Vertrauen sowie 
ein Verständnis des Umfelds eines Spielers. Ausserdem wäre Fussball ein Spiel der 
Fehler aller Spieler, die passieren aber die man nur mittels eines starken Teams, in 
dem jeder für jeden einsteht, ausbügeln kann. Die Krönung des Anlasses war der 
anschliessende Ligaerhalt der 1. Mannschaft sowie der Aufstieg von der 2. Mann­
schaft und dem Gruppensieg und Aufstieg in die 1. Stärkeklasse der 3. Mannschaft. 

Im ersten Halbjahr 2019 konnten wir zahlreiche neuen Bandensponsoren begrüs­
sen: den Eispark Uetikon, Hasler & Partner/ Zürichseeimmobilien, Carosserie & 
Spritzwerk Meilen, den Elternverein Uetikon, Trophies.ch, die Spezialitätenmetzgerei 
Cortali, das LAZ Meilen sowie die Zürichseezeitung, die Concordia und Radlager 
Wolfhausen, mit erweiterten Engagements. Herzlichen Dank für eure Unterstützung 
des Vereins, die wir sehr schätzen!

Weiterhin begrüssen wir neue Helfer im Werbeteam: Marco Huber als Moderator bei 
unseren Anlässen, Matin Samadi als Verantwortlichen für die Werbung im Vorfeld 
der Heimspiele der 1. Mannschaft sowie Gabriela Beutter als Grafikerin für unsere 
Matchprogramme. Nicht zu vergessen sind die zahlreichen Redakteure unserer 
Website, die euch alle immer auf dem letzten Stand in Bezug auf den Verein halten. 
Euch allen herzlichen Dank für euer Engagement!

Im Namen des Werbeteams wünsche ich eine erfolgreiche Saison 2019/2020.

Wolfram Gerlof und René Bachofen, Werbung FC Männedorf
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Gleich zwei tolle Konzerte an der Chilbi Männedorf

Seit über 60 Jahren sind die «Harlem Ramblers» nicht mehr von der Jazz-Szene 
wegzudenken und sie sind immer noch etwas vom Besten, was die Schweiz in Sa­
chen Jazz, Blues, Swing und Dixie zu bieten hat. Unzählige Konzerte, Platten und 
CD’s haben sie weit herum bekannt gemacht. Thedy Schütz (Posaune/ Gesang) und 
Günter Sellenath (Trompete) gehören seit 1969 zu den Urgesteinen der Band. Diese 
hat sich in den letzten Jahren immer wieder «verjüngt» und es kamen mit Edy Kieser 
(Banjo), Wastl Berger (Klarinette und Saxophon), Jimmy Wettach (Bass) und Geni 
Weber (Schlagzeug) weitere routinierte bestens beschlagene Musiker dazu. Seit 
fast 20 Jahren sind sie an der Männedörfler Chilbi am sonntäglichen Frühschoppen 
Garant für drei Stunden beste Unterhaltung, prächtige Stimmung und groovigen 
Sound zum Mitklatschen. Auch dieses Jahr war das nicht nur grauhaarige Publikum 
treu und das Zelt war mit gutgelaunten Zuhörern bis auf den letzten Platz gefüllt. 
Es mussten bei bestem Sommerwetter im Aussenbereich weitere Bänke aufgestellt 
werden um den vielen gut gelaunten Besuchern aus nah und fern Sitzgelegenheiten 
zu bieten. Dieses Jahr ersetzte der hervorragende Trompetist Markus Hächler Gün­
ther Selenath und gab zusammen mit Theddy Schütz und René Bachofen einige 
Gesangseinlagen wie Ice Cream, Tiger Rag oder Route 66 zum Besten, die vom 
Publikum frenetisch bejubelt wurden.
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«Du bestimmst die Songs, wir spielen sie!»

Wie bei einer Juke-Box konnte das Publikum am Freitagabend aus einer fast end­
losen Liste von Hits der letzten 60 Jahre auswählen, den Titel auf einen Zettel schrei­
ben und in einen Topf werfen. Von der vierköpfigen Profi Band «Jukebox Life» wurden 
die Songs ohne Playback total live gespielt und kamen dem Original erstaunlich 
nahe. So stellte bereits am Freitagabend das Publikum das Repertoire zusammen 
und die vier Musiker Jürg Bruhin (kb/bs/voc), Ernesto Grams (Lead-Voc/G-Git), 
Bruno Bechter (lead-Voc/Sax/Perc) und Reto Bischofberger (drm) intonieren die 
Stücke Get back von den Beatles, Califonia Hotel von den Eagles oder Proud Mary 
von CCR perfekt und liessen das Publikum mitklatschen oder in ihren Lieblingsme­
lodien schwelgen. Für ein angenehmes Ambiente sorgte auch die vom Organisten 
Jürg Bruhin eigens entwickelte Rundklang-Sound-Anlage. Auch Gastsänger René 
Bachofen aus den eigenen FCM-Reihen liess mit seiner rauen Stimme sein Talent 
durchblicken.

Nebenan wurde in der prallvollen Bar der Halbfinalmatch Federer-Nadal aus Wim­
bledon gezeigt um dann ab 22.00 Uhr mit DJ Lobtronic voll aufzudrehen.

René Bachofen, Werbung



Die Kunst das

  richtige Rad

   zu fahren

Martens Sport
Seestrasse 74
8712 Stäfa
Telefon	 044 926 50 78
Telefax	 044 926 66 52
www.martenssport.ch
martenssport@bluewin.ch
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Vorstand

Präsident:
Sergej Piattella, Postgasse 8, 8708 Männedorf N: 079 689 26 89
E-Mailadresse: piattella@gmail.com

Vize-Präsident:vakant

Kassier:
Robert Düggelin, Aufdorfstrasse 150c, 8708 Männedorf P: 044 920 61 52
E-Mailadresse: r.dueggelin@hispeed.ch

Spiko-Präsident:
Nils Pomey, Hädrichstrasse 10, 8047 Zürich N: 076 339 57 75
E-Mailadresse: nilspomey@gmail.com

Beisitzer/Spiko-Präsident Stv: P: 055 264 19 18
Corrado Goggia, Alpsteinweg 8, 8634 Hombrechtikon G: 055 210 67 61
E-Mailadresse: corrado@goggia.ch N: 079 425 12 00

Junioren-Obmann: P: 044 921 16 21
Rolf Baumann, Weidweg 8, 8708 Männedorf G: 044 921 66 01
E-Mailadresse: rolf.baumann@maennedorf.ch N: 079 455 89 46

Senioren-Obmann:
Samuel Peter, Aufdorfstrasse 83a, 8708 Männedorf N: 079 642 63 15
E-Mailadresse: sam.c.peter@gmail.com

Werbung:
Wolfram Gerlof, Glärnischstrasse 2c, 8712 Stäfa N: 079 832 16 76
E-Mailadresse: wgerlof@gmail.com P: 043 810 57 06

Werbung:
René Bachofen, Geissenstrasse 4, 8712 Stäfa P: 079 419 60 80 
E-Mailadresse: r.bachofen@hoelzle.ch

Obmann der Frauen/Juniorinnen und J+S Coach:
Hansueli Ehrismann, Pilatusstrasse 6, 8708 Männedorf P: 044 920 10 74
E-Mailadresse: huehrismann@hotmail.com N: 079 196 99 79
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Garage-Carrosserie Blöchliger GmbH
Hans Blöchliger

Service aller Marken, sämtliche Carrosserie Arbeiten
Auto An- & Verkauf

Telefon 044 920 40 60, Mobile 076 325 61 50
www.auto-bloech.ch, info@auto-bloech.ch

VKAutobloech.indd   1 23.01.14   16:53

Vereins-Schiedsrichter

Ljubo Lagator, Obere Chergerten 6, 8712 Stäfa P: 044 926 61 58
E-Mailadresse: llagator@sunrise.ch N: 079 638 89 06

Djordjo Smitran, Glärnischstrasse 36, 8712 Stäfa P: 044 926 15 53
E-Mailadresse: djordjo.smitran@bluewin.ch N: 079 635 26 17

Dragoslav Smitran, Grossacherstr. 54, 8634 Hombrechtikon N: 076 568 57 88
E-Mailadresse: smitran@me.com

Silvio Bondt, Appisbergstrasse 24, 8708 Männedorf G: 044 913 39 02
E-Mailadresse: silvio.bondt@gmail.com N: 076 496 45 44

Schiedsrichter-Betreuer: P: 044 920 72 37
Werner Stauffacher, Aufdorfstrasse 176a, 8708 Männedorf G: 044 807 59 40
E-Mailadresse: werner.stauffacher@notariate.zh.ch N: 079 764 79 94
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Aktive

Trainer 1. Mannschaft (2. Liga):
Mike Koller, Zürichstrasse 49A, 8340 Hinwil N: 079 880 60 60
E-Mailadresse: mike.koller@tempobrain.ch

Co-Trainer 1. Mannschaft (2. Liga):
Antonio D’Agostino, Brünigstrasse 36, 8105 Watt N: 076 570 09 24
E-Mailadresse: dagostinoa@sunrise.ch

Co-Trainer 1. Mannschaft (2. Liga):
Maja Bischofberger, Renggerstrasse 63, 8038 Zürich N: 076 468 36 72
E-Mailadresse: maja.bischi@bluewin.ch

Teammanager 1. Mannschaft:
André Lobnik, Alte Landstrasse 384, 8708 Männedorf N: 076 399 61 63
E-Mailadresse: alobnik@lobnikag.ch

Trainer 2. Mannschaft (4. Liga):
Matthias Heusser, Auf der Hürnen 7, 8706 Meilen N: 079 686 70 04
E-Mailadresse: matz.heusser@gmail.com

Co-Trainer 2. Mannschaft (4. Liga):
Antonio Ganci, Tränkebachstrasse 53, 8712 Stäfa N: 078 621 77 77
E-Mailadresse: ganci@gmx.ch

Trainer 3. Mannschaft (5. Liga):
Tom Nötzli, Schellerstrasse 21, 8620 Wetzikon N: 079 448 15 94
E-Mailadresse: tnoetzli66@gmail.com

Spiko-Präsident:
Nils Pomey, Hädrichstr. 10, 8047 Zürich N: 076 339 57 75
E-Mailadresse: nilspomey@gmail.com

Trainer Frauen Zürisee United 1 (2. Liga):
Roger Küng, Sunnefeld 9, 8634 Hombrechtikon P: 055 264 18 00
E-Mailadresse: praesident@fc-staefa.ch N: 079 405 69 45

Trainer Frauen Zürisee United 2 (3. Liga):
Michèle Ciancio, Rohrhaldenstrasse 35, 8712 Stäfa N: 078 607 75 71
E-Mailadresse: misch10@bluewin.ch

Trainer Frauen Zürisee United 3 (4. Liga):
Paul Kolb, Wannenstr. 16, 8703 Erlenbach N: 076 404 79 39
E-Mailadresse: pikolb@sunrise.ch

Obmann der Frauen/Juniorinnen und J+S Coach:
Hansueli Ehrismann, Pilatusstrasse 6, 8708 Männedorf P: 044 920 10 74
E-Mailadresse: huehrismann@hotmail.com N: 079 196 99 79
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Aktive

Masseur:
Walter Schneider, Verenaweg 8, 8708 Männedorf N: 079 625 47 10
E-Mailadresse: walter-schneider@hotmail.ch

Torwarttrainer:
Cyril Schneider, Fehraltorf N: 076 380 19 80
E-Mailadresse: cyrilschneider@saltonatale.ch

Diverse wichtige Adressen

Vereins-Sekretariat (Spielplanführung und -koordination):
Sekretariat FC Männedorf, Postfach 865, 8708 Männedorf G: 043 810 53 56 
E-Mailadresse: sekretariat@fcmaennedorf.ch N: 076 510 55 95

Platzwart und Platzzeichner:
Alfred Fässler, Alte Landstrasse 181, 8708 Männedorf P: 044 920 53 02
E-Mailadresse: vreni.faessler@bluewin.ch N: 079 722 71 55

Platzwart und Platzzeichner Stv.: P: 044 920 44 89
Salvatore Barbato, Feldgüetliweg 173, 8706 Meilen N: 079 421 58 51

Garderoben-Reinigung: N: 079 704 03 74
Fam. Delle Donne, Alte Landstrasse 380 B, 8708 Männedorf P: 044 920 37 96

Briefadresse:
FC Männedorf, Postfach 865, 8708 Männedorf
Webpage: www.fcmaennedorf.ch

Material und Reparaturen/Service Sportplatz und 
Garderobenreinigungen am Wochenende:
Peter Frenks, Langholzstrasse 69, 8618 Oetwil am See N: 079 107 62 51
E-Mailadresse: peter.frenks@gmail.com

Verantwortlicher Vereins-Homepage:
Wolfram Gerlof, Glärnischstrasse 2c, 8712 Stäfa N: 079 832 16 76
E-Mailadresse: wgerlof@gmail.com P: 043 810 57 06

Chef der Fest-Organisation-Gruppe:
Remo Hämmig, Alte Landstrasse 344, 8708 Männedorf N: 079 402 43 79
E-Mailadresse: remo.haemmig@goldbach.com

Vermietung des Club-Lokals «Kleiner Bären»:
Sergej Piattella, Postgasse 8, 8708 Männedorf N: 079 689 26 89
E-Mailadresse: piattella@gmail.com



Dr. Reza Mirsaidi   8708 Männedorf   Alte Landstrasse 258
Telefon 044 922 15 15, Fax 044 922 15 16 , www.apotheke-leue.ch

Gratis Hauslieferdienst in Männedorf und Umgebung, Blutdruckmessung, 
Blutzucker- und Cholesterinmessung, diskreter Beratungsraum, Individuelle 

Impf- und Reiseberatung, Kontrolle Ihrer Hausapotheke.
Neu im Zentrum Leue
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Seniorenabteilung

Obmann:
Samuel Peter, Aufdorfstrasse 83a, 8708 Männedorf N: 079 642 63 15
E-Mailadresse: sam.c.peter@gmail.com  

Co-Obmann: P: 044 920 30 72
Jacques Orobitg, Allenbergstrasse 44, 8708 Männedorf  G: 044 938 68 18 
E-Mailadresse: jacques.orobitg@ferag.com N: 079 592 98 30  

Kassier: P: 043 843 51 52
Eric Haenni, Aufdorfstrasse 81, 8708 Männedorf G: 043 284 31 24
E-Mailadresse: eric.haenni@gmx.ch N: 078 785 65 37

Spiko:
Roger Walliser, Herweg 18, 8708 Männedorf N: 079 272 70 94
E-Mailadresse: roger.walliser@gmx.ch P: 044 920 78 52

Aktuar:
Marco Masucci, Rosenweg 30a, 8708 Männedorf N: 079 649 20 77
E-Mailadresse: marcomasucci@gmx.ch G: 044 923 20 00

Leiter Trainerteam Senioren 30+:
Michael Müller, Verenaweg 2, 8708 Männedorf N: 076 393 18 60
E-Mailadresse: muelliman@hispeed.ch

Trainer Senioren 40+:
Renzo Trachsler, Kirchbühlstrasse 20, 8712 Stäfa N: 079 298 36 61
E-Mailadresse: info@zahntechniktrachsler.ch

Co-Trainer Senioren 40+:
Fabio Autino, Sunnmatt 13, 8634 Hombrechtikon N: 076 440 17 66
E-Mailadresse: fabio.autino@glkb.ch
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Juniorenabteilung

Junioren-Obmann und Nachwuchskoordinator: P: 044 921 16 21
Rolf Baumann, Weidweg 8, 8708 Männedorf G: 044 921 66 01
E-Mailadresse: rolf.baumann@maennedorf.ch N: 079 455 89 46

Obmann der Frauen/Juniorinnen und J+S Coach:
Hansueli Ehrismann, Pilatusstrasse 6, 8708 Männedorf P: 044 920 10 74
E-Mailadresse: huehrismann@hotmail.com N: 079 196 99 79

Technischer Leiter Junioren und Nachwuchskoordinator: P: 043 536 67 49
Sandro Faerber, Höfliweg 3, 8708 Männedorf G: 044 266 83 65
E-Mailadresse: sandro.faerber@hotmail.com N: 079 712 30 72

Technischer Leiter Kinderfussball: P: 044 920 72 37
Werner Stauffacher, Aufdorfstrasse 176a, 8708 Männedorf G: 044 807 59 40
E-Mailadresse: werner.stauffacher@notariate.zh.ch N: 079 764 79 94

Vereins-Sekretariat/Stellvertretung Juniorenobmann
(Spielplanführung und -koordination):
Sekretariat FC Männedorf, Seestrasse 214, 8708 Männedorf G: 043 810 53 56
E-Mailadresse: sekretariat@fcmaennedorf.ch N: 076 510 55 95

Organisation Hallenturniere:
Peter Frenks, Langholzstrasse 69, 8618 Oetwil am See N: 079 107 62 51
E-Mailadresse: peter.frenks@gmail.com  

Organisation Hallenturniere:
Silvia Zeender, Aufdorfstrasse 184B, 8708 Männedorf P: 044 790 31 47
E-Mailadresse: silvia.zeender@bluemail.ch N: 079 631 17 11

Organisation Hallenturniere (Verpflegung):
Mirella Weber Forzetti, Boldernstrasse 12, 8708 Männedorf P: 044 922 11 06
E-Mailadresse: forzetti.weber@bluewin.ch N: 079 260 51 18

Kassierin:
Melanie Vonesch, Verenaweg 2, 8708 Männedorf N: 079 746 11 78
E-Mailadresse: malanie_gu@gmx.ch  

Pausentee:
Raffaele Staffa, Tränkebachstrasse 33, 8712 Stäfa N: 079 300 82 89
E-Mailadresse: noemicibo@hotmail.com  
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Juniorenabteilung

Trainer Junioren A+:
Dario Zito, Im Tobel 6, 8706 Meilen N: 076 494 04 05
E-Mailadresse: dario.zito@axa.ch

Co-Trainer Junioren A+:
Vincenzo Zito, Im Tobel 39, 8706 Meilen N: 076 346 57 39

Co-Trainer Junioren A+:
Sergio Lentini, Allenbergstrasse 70, 8712 Stäfa N: 079 173 05 33
E-Mailadresse: sergiolentini@rocketmail.com

Trainer Junioren Ba:
Mario de Conti, Bochslenstrasse 10, 8634 Hombrechtikon N: 078 789 82 89
E-Mailadresse: magadeconti@bluewin.ch

Trainer Junioren Bb:
Andelko Krndija, Willikonerstrasse 32, 8618 Oetwil am See N: 076 731 96 56
E-Mailadresse: andelkokrndija@hotmail.com

Co-Trainer Junioren Bb:
Dejan Stojakovic, Oberzelgstrasse 7, 8618 Oetwil am See N: 076 818 19 96
E-Mailadresse: dejan.stojakovic@windowslive.com

Trainer Junioren Ca und Co-Trainer Junioren Ba:
Pascal Hotz, Haldenstrasse 8, 8708 Männedorf P: 044 920 73 44
E-Mailadresse: pascal.hotz@hispeed.ch N: 079 459 11 23

Co-Trainer Junioren Ca: P: 044 380 56 66
Stefan Braunschweig, Glärnischstrasse 294c, 8708 M‘dorf G: 044 334 66 42
E-Mailadresse: braunschweig@gmx.ch N: 079 667 46 34

Trainer Junioren Cb:
Lorenzo Tognoni, Im Allmendboden 25, 8700 Küsnacht N: 079 311 16 20
E-Mailadresse: lorenzo.tognoni@werkezuerichsee.ch

Co-Trainerin Junioren Cb:
Caroline Tores. Haldensteig 19, 8708 Männedorf P: 044 920 69 43
E-Mailadresse: tores-maegerle@bluewin.ch N:  079 377 96 81

Co-Trainer Junioren Cb: P: 044 391 91 61
Michael Unterschweiger, Tuntelnstrasse 22, 8707 Uetikon G: 044 878 91 02
E-Mailadresse: michaelunterschweiger@bluewin.ch N:  079 411 64 01

Goali-Trainer JB, B und C:
Martin Sonderegger, Forchstrasse 87, 8132 Egg N: 079 684 73 38
E-Mailadresse: martin.sonderegger@sa1.ch
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Trainer Junioren Da: P: 043 843 56 06
Thomas Weibel, A. Landstrasse 331, 8708 Männedorf G: 044 936 50 50
E-Mailadresse: thomas.weibel@adtinnova.ch N:  079 602 78 11

Co-Trainer Junioren Da:
Massimo Rosato, General Wille-Str. 217, 8706 Meilen N: 079 542 14 20
E-Mailadresse: info@lafinezza.ch

Co-Trainer Junioren Da: N: 079 579 64 14
Paul Lipp, Leisibüelstrasse 170, 8708 Männedorf P: 044 920 24 27

Trainer Junioren Db:
Jean-Louis Fantino, Ausserfeldstrasse 7, 8708 Männedorf N: 079 197 63 76
E-Mailadresse: jeanlouis.fantino@gmail.com

Co-Trainer Junioren Db: P: 044 920 73 37
Werner Stauffacher, Aufdorfstrasse 176a, 8708 Männedorf G: 044 807 59 40
E-Mailadresse: werner.stauffacher@notariate.zh.ch N: 079 764 79 94

Trainer Junioren Dc:
Cornel Epple, Kleindorfstrasse 49, 8707 Uetikon a/S P: 058 387 22 74
E-Mailadresse: c.epple@kibag.ch N: 079 684 91 65

Co-Trainer Junioren Dc:  
vakant  
E-Mailadresse:   

Trainer Junioren Dd:
Marco Antonelli, Tramstrasse 40, 8707 Uetikon am See P: 044 790 44 60
E-Mailadresse: marco.antonelli@haeny.com N: 078 403 24 68

Co-Trainer Junioren Dd:
Stefan Walser, Alte Landstrasse 159, 8708 Männedorf P: 044 381 87 48
E-Mailadresse: swalser@windowslive.com N: 078 833 83 21

Trainer Junioren Ea:
Marcio Rusterholz, Bolderstrasse 65, 8708 Männedorf N: 079 812 38 89
E-Mailadresse: mr.maese@bluewin.ch

Co-Trainer Junioren Ea:
Remo Huber, Tramstrasse 135, 8707 Uetikon am See N: 076 261 76 79
E-Mailadresse: remohuber94@gmx.ch

Trainer Junioren Eb:
Robert Rathkolb, Hardstrasse 19, 8624 Grüt P: 044 932 55 65
E-Mailadresse: robert.rathkolb@credit-suisse.com G: 044 333 28 39
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Co-Trainer Junioren Eb:
Peppino Pagano, Boldernstrasse 14, 8708 Männedorf P: 043 810 55 29
E-Mailadresse: peppinopagano@live.com  N: 079 312 68 12

Trainer Junioren Ec:
Fritz Blaser, Almastrasse 20, 8708 Männedorf P: 044 780 79 40
E-Mailadresse: fritz.privat@bluewin.ch N: 079 660 75 16

Co-Trainer Junioren Ec:
Kalle Henriksson, Dollikerstrasse 18, 8707 Uetikon am See N: 079 542 67 52
E-Mailadresse: kalle_henriksson@yahoo.com 

Trainer Junioren Ed:
Tim Ackermann, Rundihalde 8, 8707 Uetikon am See P: 043 388 54 04
E-Mailadresse: t_ackermann@yahoo.de N: 079 244 94 28

Co-Trainer Junioren Ed:
Ricky Clark, Leisibüelstrasse 36, 8708 Männedorf P: 043 810 55 29
E-Mailadresse:  rickyclark1974@yahoo.co.uk N: 079 312 68 12

Trainer Junioren Ee:
Rolf Wesbonk, Rebbergstrasse 7, 8712 Stäfa P: 044 926 39 14
E-Mailadresse: rwesbonk@gmail.com N: 077 481 15 73

Co-Trainer Junioren Ee:
André Staubli, Hofenstrasse 24, 8708 Männedorf N: 079 101 50 41
E-Mailadresse: andre.staubli@hohlstrasse52.ch

Co-Trainerin Junioren Ee:
Kirsten Wolff, Haslihalde 52, 8707 Uetikon am See P: 043 843 59 66
E-Mailadresse:  kirsten.wolff@gmai.com N: 076 377 28 99

Trainerin Junioren E-Pool:
Roland Stangherlin, Weiernmatt 2, 8708 Männedorf N: 076 397 35 03
E-Mailadresse: rstangherlin@hispeed.ch

Trainer Fussballschule 2011:
Mario Klingler, Dorfgasse 12, 8708 Männedorf P: 044 521 51 22
E-Mailadresse: marioklingler@hotmail.com N: 078 212 06 95

Co-Trainer Fussballschule 2011:
Diego Alaimo, Aufdorfstrasse 145, 8708 Männedorf N: 079 784 88 99
E-Mailadresse: diego.alaimo@gmx.ch

Co-Trainer Fussballschule 2011:
Antonio Luongo, Tramstrasse 104, 8707 Uetikon a/S G: 079 777 15 53
E-Mailadresse: diego.alaimo@gmx.ch N: 079 629 53 43
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Juniorenabteilung

Co-Trainer Fussballschule 2011:
Marc Binggeli, Ausserfeldstrasse 41, 8707 Uetikon am See N: 079 784 88 99
E-Mailadresse: marc.a.binggeli@bluemail.ch

Trainerin Fussballschule 2012:
Triz Rampinelli, Glärnischstrasse 292, 8708 Männedorf N: 079 404 01 18
E-Mailadresse: triz.rampinelli@gmail.com

Co-Trainer Fussballschule 2012:
Thomas Stutz, Bahnrainstrasse 36, 8708 Männedorf N: 079 256 02 69
E-Mailadresse: thomas.stutz@raiffeisen.ch

Co-Trainer Fussballschule 2012:
Marcel Bachmann, Rigiweg 10, 8708 Männedorf P: 043 960 22 30
E-Mailadresse: bachmann.marcel@hispeed.ch N: 078 654 70 78

Co-Trainer Fussballschule 2012:
Pascal Fischer, Ackerstrasse 31, 8708 Männedorf N: 079 537 92 32
E-Mailadresse: pascal.fischer@fischerestates.com

Trainer Fussballschule 2013:
Nicolas Ernst, Boldernstrasse 16, 8708 Männedorf P: 043 477 07 18
E-Mailadresse: nick.ernst@gmx.ch N: 079 292 80 38

Co-Trainer Fussballschule 2013:
Wolfram Gerlof, Glärnischstrasse 2c, 8712 Stäfa P: 043 810 57 06
E-Mailadresse: wgerlof@gmail.com N: 079 832 16 76

Co-Trainer Fussballschule 2013:
Hans Tuithof, Tramstrasse 33, 8708 Männedorf N: 078 240 4 04
E-Mailadresse: hans2uithof@gmail.com
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Trainerin Juniorinnen B:
Sabrina Ehrismann, Pilatusstrasse 6, 8708 Männedorf P: 044 920 10 74
E-Mailadresse: sabiii89@hotmail.com N: 076 578 61 27

Co-Trainer Juniorinnen B:
Roland Fasnacht, Freihofstrasse 8b, 8633 Wolfhausen N: 079 527 69 38
E-Mailadresse: r.fasi@hispeed.ch

Trainerin Juniorinnen Ca:
Julia Barra, Trästenbergweg 3, 8708 Männedorf N: 079 608 70 65
E-Mailadresse: julia_nueesch@gmx.ch

Co-Trainer Juniorinnen Ca:
Luca Barra, Trästenbergweg 3, 8708 Männedorf N: 079 368 39 37
E-Mailadresse: lucabarra@gmx.ch

Trainerin Juniorinnen Cb:
Guido Bachofen, Mooshaldenstrasse 46, 8708 Männedorf P: 044 799 19 93
E-Mailadresse: guidobachofen@bluewin.ch N: 079 634 15 02

Co-Trainer Juniorinnen Cb:
Kai von Wartburg, Aufdorfstrasse 32, 8708 Männedorf P: 044 790 35 17
E-Mailadresse: kvw01@bluewin.ch N: 077 965 98 71

Trainerin Juniorinnen D:
Tanja Schaub, Kleindorfstrasse 12e, 8708 Uetikon a/S N: 079 194 59 99
E-Mailadresse: tanja.schaub@bluemail.ch

Co-Trainerin Juniorinnen D:
Saskia Turati, Binzigerstrasse 79, 8707 Uetikon am See N: 076 576 06 23
E-Mailadresse: saskia.turati@hispeed.ch

Co-Trainer Juniorinnen D:
Jonathan Regueiro, Kleindorfstrasse 12e, 8708 Uetikon a/S N: 079 555 87 07
E-Mailadresse: jonathan.regueiro@bluewin.ch

Trainer Juniorinnen E:
Adrian Schnetzer, Im Russer 5d, 8708 Männedorf N: 079 290 78 78
E-Mailadresse: adrian.schnetzer@swissbox-ag.ch

Co-Trainer Juniorinnen E:
Martin Steinegger, Seestrasse 339 , 8708 Männedorf N: 079 215 63 23
E-Mailadresse: martin.steinegger@zsz.ch

Co-Trainer Juniorinnen E:
David Heron, Im Russer 34 d, 8708 Männedorf N: 079 547 41 13
E-Mailadresse: dheron01@gmail.com
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Trainerin Fussballschule Girls:
Laura Pagano, Boldernstrasse 14, 8708 Männedorf P: 043 536 92 81
E-Mailadresse: pagano@gmx.ch N: 078 806 48 64

Co-Trainer Fussballschule Girls:
Marcel Schwarz, Schönhaldenstrasse 80, 8708 Männedorf N: 079 476 40 38
E-Mailadresse: swarz.ch@gmail.com

Co-Trainerin Fussballschule Girls:
Marina Kessler, Grubentalweg 3, 8708 Männedorf N: 079 546 21 32
E-Mailadresse: marina.kessler@hotmail.ch

Werbeabteilung

Werbechef «Koordination aller Werbeaktivitäten»:
Wolfram Gerlof, Glärnischstrasse 2c, 8712 Stäfa N: 079 832 16 76
E-Mailadresse: wgerlof@gmail.com P: 043 810 57 06

Bandenwerbung, Matchball-, Tenuesponsoring:
René Bachofen, Geissenstrasse 4, 8712 Stäfa P: 079 419 60 80
E-Mailadresse: r.bachofen@hoelzle.ch

FCM News-Redaktion:
Robert Rathkolb, Hardstrasse 19, 8624 Grüt P: 044 932 55 65
E-Mailadresse: robert.rathkolb@credit-suisse.com G: 044 333 28 39

Verantwortlicher Vereins-Homepage:
Wolfram Gerlof, Glärnischstrasse 2c, 8712 Stäfa N: 079 832 16 76
E-Mailadresse: wgerlof@gmail.com P: 043 810 57 06

Supporter-Club 1. Mannschaft

Supporter-Präsident:
Supporter-Club, c/o H. Lobnik, Gewerbestrasse 5, Männedorf G: 044 920 26 00
E-Mailadresse: hlobnik@lobnikag.ch P: 044 920 18 19

Kassier:
Daniel Schneider, Bahnrainstrasse 2, 8708 Männedorf N: 079 691 01 42 
E-Mailadresse: d-schneider@hispeed.ch



Für Qualität und Topservice
ins Fachgeschäft

Spezialitäten-Metzgerei
	 Dammstrasse 10 • 8708 Männedorf

Tel. 044 920 01 71 • Fax 044 920 01 77

8712 Stäfa
Seestrasse 107
Tel. 044 926 11 49

8708 Männedorf
info@bodmerag.ch
www.bodmerag.ch



Raiffeisenbank rechter Zürichsee
Männedorf, Zollikon, Küsnacht, Meilen, Stäfa

Sparen Sie sich 
das Nachspiel zu Hause.
Das volle Fussballspektakel
im Stadion zum halben Preis.

Wir machen den Weg frei

Bestellen Sie jetzt als Raiffeisen-Mitglied
bis zu 6 Tickets auf: welovefootball.ch


